
"Ich spreche zu euch, als ob ihr anwesend wärt" 

Notizen und Abschriften der Sendung 

Podcast Allgemeine Beschreibung: 

Folge ihm: Ein Komm, folge mir Podcast mit Hank Smith & John Bytheway 

Haben Sie manchmal das Gefühl, dass die Vorbereitung auf Ihre wöchentliche "Komm, folge mir"-
Lektion zu kurz kommt? Begleiten Sie die Moderatoren Hank Smith und John Bytheway, die Experten 
befragen, damit Ihr Studium des Kurses "Komm, folge mir" der Kirche Jesu Christi der Heiligen der 
Letzten Tage nicht nur Spaß macht, sondern auch originell und lehrreich ist. Wenn Sie auf der Suche nach 
Hilfsmitteln sind, die Ihr Studium frisch, treu und unterhaltsam machen - ganz gleich, wie alt Sie sind -, 
dann besuchen Sie uns jeden Mittwoch. 

Podcast-Episodenbeschreibungen 

Teil 1: 
Begleiten Sie Dr. Sheldon Martin, wenn er untersucht, wie Moroni durch das Evangelium von Jesus 
Christus, das im Buch Mormon zu finden ist, Frieden und Hoffnung fand. Diese Aufzeichnungen sind 
von entscheidender Bedeutung, um der Welt in den letzten Tagen Christus zu bringen. 

Teil 2: 
Dr. Sheldon Martin erforscht weiterhin, warum Jesus Christus ein Gott der Wunder ist und das Buch 
Mormon ein Geschenk für uns heute ist. 
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Zeitcodes: 
 
Teil 1: 
 

● 00:00 Teil I - Dr. Sheldon Martin 
● 02:20 Bio von Dr. Sheldon Martin 
● 04:52 Komm, folge mir Handbuch Mormon 7-9 
● 06:46 Jesus ist ein Gott der Wunder 
● 08:23 Mormone 7:10 
● 12:28 Jesus lehrt Umkehr, Glauben und Taufe 
● 15:54 Verschiedene Publikumsgruppen des Buches Mormon 
● 18:27 Mormon 8:1-5 - Furcht und Einsamkeit 
● 21:55 Die Epidemie der Einsamkeit 
● 24:44 Moronis Anleitung zum Überleben in turbulenten Zeiten von John Bytheway 
● 27:39 Kleine und einfache Dinge 
● 33:21 Mormon 8 - "Mit Kummer vertraut" 
● 37:27 Mormon 8:10-35 - Ich bin ein Jünger von Jesus Christus 
● 42:20 Was sagt Moroni zu uns? 
● 46:20 Hochmut, schöne Kleider und das Ignorieren der Kranken und Leidenden 
● 47:19 Dr. Martin erzählt eine Geschichte über die Erstellung einer Mannschaftsaufstellung 
● 51:32 Geht es uns um Dinge oder um Menschen? 
● 54:42 Ende von Teil 1 - Dr. Sheldon Martin 

 
Teil 2 
 

● 00:00 Teil II - Dr. Sheldon Martin 
● 01:15 Präsident Faust über Egoismus und Habgier 
● 02:27 Die Schöpfung als Anschauungsunterricht 
● 07:42 Hilary Weeks über die Gefühle der Menschen, wenn sie mit ihr zusammen sind 
● 10:03 Elder Bednar über das Gleichgewicht 
● 13:10 "Ihr Name ist Sylvie" 
● 17:42 Ein Wunder in Indien 
● 23:06 Gott ist sowohl auf der Makro- als auch auf der Mikroebene tätig 
● 26:10 Mormon 9:12 - Die 3 Säulen der Ewigkeit 
● 28:15 Wunder im täglichen Leben 
● 31:22 3 Nephi 9:25-31 - Sind Propheten vollkommen? 
● 35:36 Dr. Martin bezeugt die Macht von Jesus im Buch Mormon 
● 42:36 Ende von Teil 2 - Dr. Sheldon Martin 
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Biografische Informationen: 

 
Dr. Sheldon Martin ist mit Nicole verheiratet, sie sind Eltern von fünf Kindern. Sheldon hat an der 
Arizona State University promoviert, ist zugelassener klinischer Berater für psychische Gesundheit und 
hat 15 Jahre lang in der kirchlichen Bildung gearbeitet. Derzeit arbeitet er für die Kirche, um die 
Erfahrungen der Mitglieder zu verstehen.  

 

 
 
 
 

Hinweis zur fairen Nutzung: 
 
Der Follow Him Podcast mit Hank Smith und John Bytheway kann urheberrechtlich geschütztes Material 
verwenden, dessen Verwendung nicht immer ausdrücklich vom Urheberrechtsinhaber genehmigt wurde. 
Dies stellt eine "faire Nutzung" dar, wie sie in Abschnitt 107 des US-Urheberrechtsgesetzes vorgesehen 
ist. In Übereinstimmung mit Titel 17 U.S.C. Abschnitt 107 wird das Material dieses Podcasts öffentlich 
und ohne Gewinn für die Öffentlichkeit oder das Internet für Kommentare und nicht gewinnorientierte 
Bildungs- und Informationszwecke angeboten. Gemäß Abschnitt 107 des Copyright Act von 1976 ist eine 
faire Nutzung" für Zwecke wie Kritik, Kommentare, Nachrichtenberichterstattung, Lehre, Wissenschaft 
und Forschung zulässig. In solchen Fällen ist eine faire Nutzung zulässig. 
 
Es werden keine Urheberrechte beansprucht. 
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Die Inhalte werden zu Studien-, Forschungs- und Bildungszwecken ausgestrahlt. 
Der Fernsehveranstalter erzielt keinen Gewinn aus den gesendeten Inhalten. Dies fällt unter die "Fair 
Use"-Richtlinien: www.copyright.gov/fls/fl102.html. 
 
 

Anmerkung: 
Der Follow Him Podcast mit Hank Smith und John Bytheway ist weder mit der Kirche Jesu Christi der 
Heiligen der Letzten Tage noch mit der Brigham Young University verbunden. Die in den einzelnen 
Episoden geäußerten Meinungen geben ausschließlich die Ansichten des Gastes und der Podcaster 
wieder. Auch wenn die vorgestellten Ideen von traditionellen Auffassungen oder Lehren abweichen 
können, stellen sie keine Kritik an den Führern, der Politik oder den Praktiken der Kirche Jesu Christi der 
Heiligen der Letzten Tage dar. 

Hinweis: Dieses Dokument ist eine automatische Transkription. Sie könnten ein paar kleine Fehler finden.

Mormon 7-9 followHIM Podcast Seite 7



Hank Smith: 00:04 Hallo zusammen. Willkommen zu einer weiteren Folge von 
followHIM. Mein Name ist Hank Smith. Ich bin euer Gastgeber. 
Ich bin hier mit meinem unendlich glücklichen Co-Moderator, 
John Bytheway. Und wir sind hier mit unserem unglaublichen 
Gast, Dr. Sheldon Martin. 

00:17 John, wir befinden uns in Mormon sieben, acht und neun. Wir 
sind dabei, uns von unserem guten Freund Mormon zu 
verabschieden und seinen Sohn Moroni kennenzulernen. Was 
denken Sie, wenn Sie das lesen? 

John Bytheway: 00:29 Oh, das ist ein Moment der Stabübergabe, der sich anhört, als 
wäre er völlig unerwartet gewesen, und ich wundere mich, dass 
Moroni sagt: "Ist das jetzt mein Buch?", wenn man an die 
tatsächlich beteiligten Personen denkt, ist das ein ganz schöner 
Moment, nicht wahr? Ja. 

Hank Smith: 00:47 Ja. Es ist verblüffend. Ich denke, wenn man in Kapitel acht 
weitermacht, erwartet man zu hören: "Okay, was wird Mormon 
als nächstes sagen?" 

John Bytheway: 00:53 Und ganz plötzlich, ja. 

Hank Smith:  00:55 Ja. Er ist es nicht. John, wie ich schon sagte, wir haben heute 
einen unglaublichen Gast. Sein Name ist Dr. Sheldon Martin. 
Sheldon, was denken Sie, wenn Sie sich diese drei Kapitel 
angesehen haben? 

Dr. Sheldon Martin:  01:07 Eine Sache, die mir aufgefallen ist, ist, als Moroni sagt: "Ich 
spreche zu euch, als ob ihr anwesend wärt." Ich denke da an 
meine Ausbildung zum Therapeuten. Man hat mir beigebracht: 
"Sagen Sie nie zu jemandem: 'Ich weiß, wie Sie sich fühlen, aber 
um Empathie zu erzeugen, ist es gut, zu erkennen, wenn man 
ein bestimmtes Gefühl hat." Hier sind einige der Sätze in diesen 
Kapiteln, die mir aufgefallen sind, wobei meine Erfahrungen 
anders sind, aber ich habe einige dieser Dinge gefühlt, wie: "Ich 
bleibe sogar allein. Ich habe weder Freunde noch kann ich 
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hingehen, mein Vater wurde auch getötet oder die Erfahrung 
von Verlust. Wie lange wird der Herr noch leiden?" Und ich 
denke daran, dass ich viele dieser Emotionen gefühlt habe, und 
dann haben wir diese anderen großartigen Sätze, in denen das 
Heilmittel fast mit eingeflochten ist, "Er kennt ihre Gebete. Ich 
werde euch einen Gott der Wunder zeigen." Ich habe einige der 
Herausforderungen, mit denen Mormon und Moroni in ihrer 
Welt konfrontiert sind, nicht erlebt, aber ich habe einige dieser 
Gefühle gespürt, und ich glaube immer noch an einen Gott der 
Wunder. 

Hank Smith:  02:16  Das ist großartig. Ich habe keine Freunde und keine Lust zu 
gehen. Das könnte meine Autobiographie sein, ich denke, für 
die ersten 18 Jahre meines Lebens. John, Sheldon hat sich noch 
nicht zu uns gesellt, können Sie ihm also den Hintergrundcheck 
geben, den Sie gemacht haben? 

John Bytheway:  02:31  Ja. Tatsächlich liebe ich seine Biografie. Seine Biografie beginnt 
so: Dr. Sheldon Martin ist mit Nicole verheiratet. Hm? Das ist 
eine gute Biografie. 

Hank Smith:  02:39  Das ist eine gute Biografie. 

John Bytheway:  02:40  Sie sind die Eltern von fünf Kindern. Sheldon hat an der Arizona 
State University promoviert, er ist ein lizenzierter klinischer 
Berater für psychische Gesundheit, er hat 15 Jahre lang in der 
kirchlichen Bildung gearbeitet, und ich habe gehört, wie Sie 
beide in diesen Jahren Geschichten aus Ihrer gemeinsamen Zeit 
erzählt haben. Zurzeit arbeitet er für die Kirche in einer 
Funktion, in der es seine Aufgabe ist, die Erfahrungen der 
Mitglieder zu verstehen. Wir sind einfach begeistert, ihn zu 
haben. Du musst mir sagen, Sheldon, ich glaube, wir haben uns 
kennengelernt, als du noch wie alt warst? 

Dr. Sheldon Martin:  03:09  Ich war 14 und war auf einer Jugendkonferenz, also werde ich 
das klarstellen. John wollte, dass ich sage, dass er damals 
wahrscheinlich 17 war, aber vielleicht stimmen diese Seiten 
nicht ganz überein, aber es ist ungefähr so. 

John Bytheway:  03:23  Irgendwo um die 17. 

Dr. Sheldon Martin:  03:25  Und ich war noch nie auf einer Jugendkonferenz gewesen, und 
ich ging hin, und da war dieser wirklich lustige, schrullige Kerl, 
der vorne redete, und ich fühlte etwas in meinem Herzen und 
dachte: "Oh, ich weiß nicht, was ich tun soll", und ich liebe 
Baseball und ich bin ein Baseballspieler, als ich in dem Alter war, 
also wusste ich, dass man, wenn man glaubte, jemand 
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Berühmtes zu sehen, auf ihn zuging und ihn um ein Autogramm 
bat. Das habe ich also getan. Ich ging hin und fragte: "Bruder 
Bytheway, würden Sie meine Schriften signieren?" Und du hast 
mich liebevoll darüber aufgeklärt, warum das wahrscheinlich 
nicht die beste Vorgehensweise war, und hast mich nach meiner 
Lieblingsschrift gefragt und mich gelehrt, und ich liebe das, was 
du und Hank seit Jahren tun. Ich liebe es. 

Hank Smith:  04:02  Sie sind so freundlich. Hoffentlich haben Sie ihm gesagt: "Wir 
sehen uns in ein paar Jahrzehnten im Podcast", oder? Hank 
Smith: Ja. 

John Bytheway:  04:08  Zu dieser Zeit wussten wir noch nicht einmal, was ein Podcast 
ist. 

Dr. Sheldon Martin:  04:11  Ich glaube, das war vor dem AOL, dem World Wide Web. Also. 

Hank Smith:  04:18  John, Sheldon und ich haben ein paar Jahre zusammen an der 
großartigen Springville High unterrichtet, "Go, Red Devils". Es 
war wirklich seltsam, das Evangelium einem Haufen von Teufeln 
zu lehren, die jeden Tag vorbeikamen und- 

John Bytheway:  04:30  Dann sind Sie auf die Arizona State gegangen und wie heißen 
die? 

Hank Smith:  04:32  Ja, alle Devils. Ja, das ist richtig. Oh, und wir hatten gerade so 
viel Spaß. Sheldon ist durch und durch gut und lustig, wir 
werden uns also freuen. Allen unseren Zuhörern da draußen 
kann ich ihn nur wärmstens empfehlen. John, Sie werden es 
einfach lieben, von Sheldon zu lernen. Das tue ich schon seit 
Jahren. Er ist fantastisch. Sheldon, ich werde aus dem Handbuch 
Komm, folge mir, Mormon 7-9 vorlesen und dann kommt der 
Lieblingsteil von John und mir. Wir werden die Zügel in Ihre 
Hände legen und uns von Ihnen führen lassen, und gelegentlich 
werden wir einen Kommentar einwerfen. 

  05:07  "Moroni wusste, wie es sich anfühlt, in einer bösen Welt allein 
zu sein, besonders nachdem sein Vater im Kampf gefallen und 
die Nephiten vernichtet worden waren. Auch ich bleibe allein", 
schrieb er, "ich habe keine Freunde und weiß nicht, wohin ich 
gehen soll." Die Dinge mögen hoffnungslos erschienen sein, 
aber Moroni fand Hoffnung in Jesus Christus und seinem 
Zeugnis, dass die ewigen Absichten des Herrn weitergehen 
werden, und Moroni wusste, dass ein wichtiger Teil dieser 
ewigen Absichten das Buch Mormon sein würde, die 
Aufzeichnung, die er nun fleißig vollendete, die Aufzeichnung, 
die eines Tages viele Menschen zur Erkenntnis Christi führen 
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würde. Moronis Glaube an diese Verheißungen ermöglichte es 
ihm, den zukünftigen Lesern dieses Buches zu sagen: "Ich 
spreche zu euch, als wäret ihr anwesend, und ich weiß, dass ihr 
meine Worte haben werdet". Jetzt haben wir seine Worte, und 
das Werk des Herrn breitet sich zum Teil deshalb aus, weil 
Mormon und Moroni ihrer Mission treu blieben, auch wenn sie 
allein waren." 

  05:58  Wunderschön. In Ordnung, damit Sheldon, wo willst du 
anfangen? Wollen wir gleich loslegen oder brauchen wir ein 
wenig Hintergrundwissen? Was möchten Sie tun? 

Dr. Sheldon Martin:  06:06  Nun, ein wenig Hintergrundwissen. Die Art, wie ich lerne, ist, 
dass ich gerne die Schale auslege und dann einige der Details 
ausfülle. Es ist immer wichtig, wie sind diese Bibelstellen für 
mich relevant? Ich gehe von der Geschichte aus und frage: Wie 
wirkt sich das auf meine Geschichte aus? Wir beginnen an 
einem Punkt, an dem wir eine Welt beschreiben, die wirklich 
komplex und ziemlich schwierig ist. Es gibt viel Zerstörung, es 
gibt Krieg, es gibt eine Menge Streit. In unserer Welt sieht das 
ganz anders aus, aber es ist ähnlich. 

Hank Smith:  06:43  Chaos im Überfluss. Chaos überall. 

Dr. Sheldon Martin:  06:46  Ja, und wenn man es dort lassen würde, wäre es beängstigend. 
Moroni erzählt uns ein wenig von seinen Gefühlen und endet 
dann mit der Hoffnung, dass wir das Buch Mormon haben. Gott 
ist ein Gott der Wunder. Ich spreche zu Ihnen, als ob Sie 
anwesend wären. Sie werden Hoffnung in Jesus Christus finden. 
Sie sind sein Jünger. Ich meine, einige dieser Lehren sind für uns 
heute so relevant. Wir leben in einer komplexen Welt. Wir 
haben einige ähnliche Emotionen erlebt, aber die gute 
Nachricht ist, dass wir das Buch Mormon haben, dass wir durch 
Jesus Christus Hoffnung haben und dass wir selbst in einer 
ziemlich harten Welt Frieden finden können. An dieser Stelle 
würde ich gerne ansetzen und die Geschichte auf hohem Niveau 
durchgehen. 

Hank Smith:  07:34  Ganz genau. Wir wollen dorthin gehen, wohin Sie uns bringen 
wollen, und es ist traurig, unserem Erzähler Lebewohl zu sagen. 

Dr. Sheldon Martin:  07:40  Ich habe mich auch oft über diesen Übergang gewundert, denn 
wie wir wissen, beendet Moroni das Buch Mormon ein paar 
Mal. Er weiß nicht, ob er noch mehr Material haben wird, oder: 
"Das ist das letzte, das verspreche ich euch, Leute", und dann 
gibt es noch ein paar mehr, und ich kann mir nicht vorstellen, 
wie es ist, wenn er versucht, das Buch seines Vaters 
vorzubereiten und zu ordnen, um es anzusehen, kurz bevor es 
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heißt: "Siehe, ich, Moroni, beende die Aufzeichnungen meines 
Vaters." Wenn Sie zurückgehen, werden Sie mit "Hier sind die 
letzten Worte des großen Organisators des Buches Mormon in 
Mormon 7:10" enden. 

  08:20  Nun, Hank, warum lesen Sie dann nicht das hier? Mormon 7:10 

Hank Smith:  08:23  "Und ihr werdet auch erkennen, dass ihr ein Überrest des 
Samens Jakobs seid; darum werdet ihr zum Volk des ersten 
Bundes gezählt; und wenn ihr an Christus glaubt und euch 
taufen lasst, zuerst mit Wasser, dann mit Feuer und mit dem 
Heiligen Geist, nach dem Beispiel unseres Erlösers, wie er es uns 
geboten hat, so wird es euch gut gehen am Tag des Gerichts. 
Amen". 

Dr. Sheldon Martin:  08:45  Das hat mich schon immer fasziniert. Es gab ein paar Momente 
in meinem Leben, sei es, dass ich bei der Beerdigung von 
jemandem gesprochen habe oder bei einer 
Abschlussveranstaltung, und hier ist dieser kulminierende 
Moment. Es gibt so viele Dinge, über die man diskutieren 
könnte, was auf die Liste kommt. Ich bin so beeindruckt davon, 
dass das ganze Buch Mormon mit den Worten endet: Glaubt an 
Christus, lasst euch taufen, folgt ihm nach. Das ist der beste 
Ratschlag, und es ist der Ratschlag, der die Zeit überdauert, 
unabhängig von der Situation oder den Umständen. Das ist der 
Ratschlag. 

  09:27  Als ich eine Zeit lang an der BYU gelehrt habe, unterrichtete ich 
den Kurs "Ewige Familie", und ich stellte den Studenten zu 
Beginn des Semesters oft eine Frage. Ich sagte dann: "Wollt ihr 
dieses Semester über die ideale Familie sprechen?" Sofort gab 
es ein leichtes Zappeln. "Darf ich Ihnen eine operationale 
Definition dessen geben, was ich meine?" Ich würde sagen: 
"Jeder Einzelne oder jede Familie sollte sich unabhängig von der 
Situation oder den Umständen an die Lehren und die Sühne 
Jesu Christi wenden und sich auf sie verlassen. Das ist die beste 
Option, unabhängig davon, was im Leben passiert". 

  10:04  Sofort hieß es: "Okay, in Ordnung, darüber können wir reden." 
Ich spüre das ein wenig bei Mormon von allem, was wir gesagt 
und zusammengefasst haben. Hier ist einer der Momente, die 
man mitnehmen kann. Glaube an ihn, lass dich taufen, folge 
ihm. An dieser Botschaft ist etwas dran, das wir nicht oft genug 
sagen können. 

Hank Smith:  10:29  Ich weiß, dass John diese Strophe lieben wird. Ich kenne John 
gut. Er wird es lieben, dass er ganz am Ende auf die ersten 
Grundsätze zurückkommt. 
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John Bytheway:  10:38  Ja, erste Prinzipien. Wir haben über diesen Sheldon gescherzt: 
"Junge, es gibt so viele Prinzipien des Evangeliums, so viele 
Lehren. Wenn uns nur jemand sagen würde, was die ersten 
Prinzipien und Ordnungen des Evangeliums sind? Wenn uns das 
nur mal jemand sagen würde". 

Dr. Sheldon Martin:  10:54  Nun, schreiben Sie es auf, schreiben Sie es in einen Brief. 

John Bytheway:  10:55  Ja oder so ähnlich. Vielleicht weiß Bruder Wentworth, John 
Wentworth darüber Bescheid oder so etwas. Ich liebe es, wie 
sie immer wieder auf die Lehre von Christus zurückkommen. 

Hank Smith:  11:05  Ich habe immer gedacht, wenn ich als Vater nichts zu lehren 
habe, wenn es Familienabend ist und ich mich vielleicht nicht 
vorbereitet habe, dann ist das der Punkt, an dem man ansetzen 
muss: Glaube. Erzählt mir Geschichten über den Glauben, redet 
über den Glauben, redet über Umkehr, redet über 
Taufbündnisse, redet über Erfahrungen, die ihr mit dem 
Heiligen Geist gemacht habt. Dort sind Sie sicher. Sie können 
immer und immer wieder erzählt werden. 

Dr. Sheldon Martin:  11:28  Weil es so oft wiederholt wird, könnte die Versuchung 
bestehen, es wegen der Wiederholung beiseite zu legen, aber 
ich denke, es wäre gut, wenn wir das Gegenteil tun würden. 
Wenn dieses Ziel ständig im Vordergrund steht, passt alles 
andere dazu und fügt sich ein, und ich denke an einen Baum. 
Wir haben über primäre Fragen und sekundäre Fragen 
gesprochen. Die Leute haben wunderbare Vorträge darüber 
gehalten. Es geht um die Frage: Was ist der Stamm des Baumes, 
was sind die Äste, was sind die Blätter? Viele der 
Herausforderungen, mit denen ich in meinem Leben 
konfrontiert war, entstanden, sobald ich mich nur auf ein Blatt 
konzentrierte und nicht sah, wie es mit dem Zweig und dem 
Stamm zusammenhängt, und dieser Stamm ist ständig die Lehre 
Christi. Glauben Sie an ihn, tun Sie Buße, ändern Sie sich, Buße 
ist etwas Positives. Wachse, verbessere dich, erneuere dich 
durch Weihen, die Taufe und andere, das Sakrament, empfange 
den Heiligen Geist, lass dich von ihm reinigen. Bleiben Sie 
ausdauernd. 

  12:28  Ich habe das Gefühl, es spielt keine Rolle, was wir lehren. Das ist 
immer noch die Botschaft. Es ist Mormons Botschaft hier und 
diese Schriften, es wird die Botschaft seines Sohnes sein, wenn 
er das Buch zum letzten Mal beendet, sie wird immer wieder 
auftauchen. 

Hank Smith:  12:41  Das war die erste Botschaft von Jesus, als er kam. Ich weiß, dass 
Sie beide als Lehrer oft Studenten haben, die wirklich gute 
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Fragen haben, aber unbeantwortbare, Dinge, die einfach nicht 
in den Schriften stehen, und ich sage dann normalerweise so 
etwas wie: "Ich liebe Fragen. Ich liebe Fragen." Ich habe Jesus 
einmal gefragt, ob die Perlentore schwingen oder ob sie rollen, 
und er sagte: "Was für eine tolle Frage. Ich möchte, dass du 
Buße tust, damit der Moment, in dem du zum Perlentor 
kommst, ein guter Moment ist." Wir haben diese wunderbaren 
Fragen, aber ich denke, der Herr antwortet gewöhnlich mit: 
"Wunderbar. Eines Tages wirst du alle deine Fragen 
beantwortet bekommen, aber heute könnten wir uns mit dem 
Glauben und der Buße beschäftigen, und sobald du das 
gemeistert hast, werde ich dir noch mehr geben", wohl wissend, 
dass wir das nie ganz schaffen werden. 

Dr. Sheldon Martin:  13:32  Wenn wir über den Glauben sprechen und uns die 
verschiedenen Definitionen der Heiligen Schrift ansehen, dann 
ist es wahr, aber es wird nicht gesehen. Das Interessante daran 
ist, dass es bei den meisten Erkenntnissen, zu denen man 
gelangt, ein Element gibt, bei dem es zu einer Entscheidung 
wird, bei dem es - ich habe es studiert - ein Element gibt, bei 
dem es immer noch keine vollkommene Klarheit gibt, und ich 
denke, das kommt bei fast jeder Entscheidung vor. Es ist 
faszinierend, wenn wir über den Glauben sprechen, dass wir 
manchmal denken, die Optionen seien: Ich kann an Jesus 
Christus glauben oder ich kann einen anderen Weg einschlagen 
und all die anderen Dinge perfekt wissen, als ob das die 
aufgestellte Dichotomie wäre. Das ist nicht richtig, aber die 
Vorstellung, dass ich an Jesus Christus glauben werde, weil ich, 
wie Paulus sagt, "durch ein dunkles Glas schaue", ist Teil des 
Menschseins, Teil meiner Erfahrung als Kind Gottes. Es gibt 
keine andere Möglichkeit, und so werde ich im Glauben durch 
dieses dunkle Glas schauen. Der Glaube an Jesus Christus, die 
Hoffnung auf seine Auferstehung. Er hilft mir, viele schwierige 
Fragen zu beantworten, auf die ich keine Antwort weiß. 

Hank Smith:  14:48  Ja, du wirst bei all deinen Fragen hierher zurückkommen, du 
wirst vielleicht ein besseres Verständnis dafür bekommen, was 
sie bedeuten könnten, ein tieferes Verständnis von ihnen, aber 
ich habe bei meinen Fragen bemerkt, und John, ich wette, du 
würdest dasselbe sagen, normalerweise kommst du zurück mit: 
"Ich vertraue ihm, ich vertraue dem Herrn". 

John Bytheway:  15:05  Ich liebe es, wie Alma zu Corianton spricht, und wenn ich seinen 
letzten Vers fast so zusammenfassen kann: "Okay, du wunderst 
dich darüber, du machst dir Sorgen und denkst, das ist 
ungerecht. Lasst euch von diesen Dingen nicht mehr 
beunruhigen, sondern lasst euch von euren Sünden 
beunruhigen, die euch zur Umkehr bringen werden." Auf all das 
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gibt es Antworten, und du wirst sie eines Tages bekommen, 
aber konzentriere dich nicht auf die falschen Dinge. Wie du 
gesagt hast, lass uns zu Christus kommen und Buße tun, und 
dann bekommst du vielleicht ein paar Antworten auf diese 
Fragen. Wie wir alle wissen, taucht Corianton wieder auf, und es 
klingt, als ginge es ihm gut, aber ich finde es toll, dass sein Vater 
ihn zu seinen ersten Prinzipien zurückführt. 

Hank Smith:  15:44  Ich persönlich habe das Gefühl, dass ich die Reue fast 
gemeistert habe. Ich bin fast bereit, weiterzumachen. 

John Bytheway:  15:50  So knapp. 

Hank Smith:  15:51  Ja, ich bin so nah dran. 

John Bytheway:  15:54  Hank, wissen Sie noch, wie Scott Woodward zu uns kam? Es 
scheint noch gar nicht so lange her zu sein, aber erinnern Sie 
sich, als wir über die Titelseite sprachen und über die 
verschiedenen Zuhörerschaften sprachen und dass es wie 
verschiedene Lautsprecher in einem Surround-Sound-System 
ist. Ich schaue auf Mormon 7 und denke: "Ich werde zu den 
Überresten dieses Volkes sprechen." "Wisst ihr, wer ihr seid?", 
Vers zwei, "Wisst ihr, was ihr tun müsst?", Vers drei und vier, 
"Und hier ist die Lehre Christi", aber er spricht zu dem Überrest, 
den drei Zuhörern, diesem Volk, den Kindern von Lehi und dann 
zu den Juden und den Heiden. Wenn Moroni übernimmt, klingt 
es, als würde er zu uns sprechen. Es klingt, als ob er uns als 
Resonanzboden benutzt. Er fängt einfach an, uns zu sagen: "Das 
ist hier los". 

Hank Smith:  16:38  John, ich finde es wirklich gut, dass Sie darauf hinweisen. Kapitel 
sieben lautet fast: "Liebe Lamaniten", er kämpft schon lange mit 
diesen Leuten. Ich finde es faszinierend, dass er nicht mit "Ich 
möchte zu den Überresten der Lamaniten sprechen" beginnt. Er 
sagt nicht: "Lasst mich euch sagen, wie schrecklich eure 
Vorfahren waren. Lasst uns das einfach mal durchgehen, denn 
sie haben jeden getötet, den ich kenne." So etwas tut er nicht. 
Ihr seid aus dem Haus Israel. Ihr müsst Buße tun, um gerettet zu 
werden. Legt eure Kriegswaffen nieder. Sie haben Recht, John, 
wenn wir aufpassen, können wir die Zuhörerschaft ein wenig 
besser verstehen, weil wir wissen, wer die Zuhörer sind. Es gibt 
dort mehr Einsicht. 

John Bytheway:  17:17  Das ist eine sehr bejahende Botschaft. Wussten Sie, dass Sie 
zum Haus Israel gehören? Als Jesus kam, wie oft hat er gesagt: 
"Ihr seid meine Schafe." Er gab ihnen diese bestätigende 
Botschaft... Es war keine schimpfende Botschaft. Es war eine 
sehr bejahende Botschaft, und mir gefällt, was Sie gesagt 
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haben, Hank. Er schimpft nicht mit ihnen. Er sagt: "Wisst ihr, 
wer ihr seid und was ihr tun müsst? Das ist die Lehre von 
Christus." Diese Zuhörerschaft, die in Mormon sieben 
angesprochen wird, finde ich faszinierend. 

Dr. Sheldon Martin:  17:43  Ich glaube, das wird noch deutlicher, wenn wir zu dem 
Zeitpunkt übergehen, an dem Moroni mit der Autorenschaft 
beginnt: "Ich spreche zu euch, als ob ihr anwesend wärt." Es 
gibt diese Momente, in denen er sagt: "Ich spreche zu den 
zukünftigen Lesern dieses Buches, zu denen ich spreche." Das ist 
ein wirklich interessanter Übergang und eine interessante 
Einsicht. 

Hank Smith:  18:06  Und da gibt es fast eine vierte Wand, wo der Autor einen 
plötzlich ansieht und sagt: "Ich bin nicht Teil dieser Geschichte", 
und er greift irgendwie aus dem Buch heraus und sagt: "Nein, 
jetzt spreche ich mit dir". 

John Bytheway:  18:18  Das ist faszinierend, und es klingt wirklich so, als würde Moroni 
zu einem modernen Leser sprechen. 

Hank Smith:  18:24  Gegen Mormonen, die keine waren. 

John Bytheway:  18:26  Richtig. 

Hank Smith:  18:27  Sheldon, führen Sie uns zu Kapitel 8. Moroni übernimmt die 
Aufzeichnung. 

Dr. Sheldon Martin:  18:31  Großartig, also ich war fasziniert, als er die Aufzeichnung 
übernahm, er ist allein. Er wird immer wieder betonen: "Ich 
versuche, euch so zu schreiben, als ob ihr anwesend wärt." 
Meine Lebensumstände sind anders, aber ich kann 
nachempfinden, was Moroni in Bezug auf einige dieser Gefühle 
zu beschreiben beginnt. Schauen Sie sich einige dieser Verse an, 
in denen er beschreibt, wie er sich in seiner Situation fühlt, und 
vielleicht können Ihre Zuhörer dies nachempfinden und, obwohl 
unsere Erfahrungen unterschiedlich sind, sagen: "Moment, das 
habe ich auch schon erlebt." Eine Stelle, die mir besonders 
auffällt, beginnt vielleicht sogar in Vers zwei. John, könnten Sie 
die Verse zwei und drei vorlesen? Das ist Mormon 8:2-3 und 
Moroni ist jetzt der Autor. 

John Bytheway:  19:13  Okay, Vers zwei: "Und nun geschah es, daß nach der großen und 
gewaltigen Schlacht bei Cumorah, siehe, die Nephiten, die in 
das Land südwärts geflohen waren, von den Lamaniten gejagt 
wurden, bis sie alle vernichtet waren, und auch mein Vater 
wurde von ihnen getötet, und ich bleibe sogar allein zurück, um 
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die traurige Geschichte von der Vernichtung meines Volkes zu 
schreiben, aber siehe, sie sind fort, und ich erfülle das Gebot 
meines Vaters, und ob sie mich erschlagen, weiß ich nicht". 

Dr. Sheldon Martin:  19:40  Ich betone das nicht, um ultra-dramatisch zu sein oder so 
etwas. Ich stelle mir geradezu einen Schüler der Junior High vor. 
Es ist eine neue Schule. Sie gehen zum Mittagstisch hinüber. Sie 
kennen niemanden. Sie sind eingeschüchtert. Ich setze mich hin 
und habe das Gefühl, dass niemand da ist. Ich bin wohl der 
Einzige, der sich jemals so gefühlt hat. Es hat etwas, sich mit 
Moroni zu verbinden. Das muss eine einsame Erfahrung 
gewesen sein. Es gibt niemanden. Er sagt: "Aber siehe, sie sind 
fort, und ob sie mich erschlagen, weiß ich nicht." Ich weiß nicht, 
was auf mich zukommt. Ich bin allein. Vielleicht könnten wir das 
Wort "Angst" verwenden, das er nicht benutzt hat, aber ich 
glaube, ich hätte in diesem Moment Angst. 

  20:32  Es ist eine Möglichkeit, die Geschichte so einzuführen, dass wir 
sie miterleben und fast zusehen können, wie Moroni immer 
wieder denkt, dass er das Buch beenden wird, und dann wieder 
von vorne anfängt, und während er schreibt, wie verarbeitet er 
einige dieser Gefühle? Hier sind ein paar andere, die mir ins 
Auge springen. Sehen Sie sich Vers fünf an. Hank, möchtest du 
Vers fünf lesen? Hier versuche ich wieder, eine Verbindung zu 
dem herzustellen, was Moroni hier erlebt. 

Hank Smith:  20:55  Ganz genau. Das ist Mormon 8:5: "Siehe, mein Vater hat diese 
Aufzeichnung gemacht, und er hat ihre Absicht aufgeschrieben, 
und siehe, ich würde sie auch schreiben, wenn ich Platz auf den 
Platten hätte, aber ich habe keinen, oder ich habe keinen, denn 
ich bin allein. Mein Vater ist im Kampf erschlagen worden und 
alle meine Verwandten. Ich habe keine Freunde und weiß nicht, 
wohin ich gehen soll, und wie lange der Herr noch leiden wird, 
damit ich lebe. Ich weiß es nicht". 

Dr. Sheldon Martin:  21:18  Nochmals, ich will nicht zu dramatisch sein, aber ich habe 
unterstrichen, dass ich keine Freunde habe und nicht weiß, 
wohin ich gehen soll. Es gibt keine Menschen in meiner Nähe. 
Ich weiß nicht, wohin ich gehen soll. Ich weiß nicht, wie lange 
diese Erfahrung noch andauern wird. Ich kann mir vorstellen, 
dass viele der Zuhörer in Ihrem Publikum sich vielleicht gerade 
in einem Moment befinden, in dem sie sich ähnliche Fragen 
stellen: Ich weiß nicht, wie lange ich das noch durchhalten kann. 
Ich fühle mich allein. Ich habe keine Freunde in meiner Nähe. 
Dies ist ein schwieriger Moment. Ich fange an, mich mit Moroni 
zu verbinden. Das sind echte Menschen. 
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Hank Smith:  21:55  Sheldon, ich möchte nur kurz innehalten und mich auf die 
Einsamkeit konzentrieren, wenn jemand dieses Kapitel liest und 
sagt: "Ich werde nicht von Lamaniten gejagt oder so etwas, aber 
ich fühle mich einsam", und ich denke, wir leben in einer Zeit, 
die viele als Epidemie der Einsamkeit bezeichnet haben. Sie 
wissen sicher mehr darüber als ich. Waren Sie schon beim 
Chirurgischen Generalarzt? 

John Bytheway:  22:19  Es ist, als wären wir durch die sozialen Medien mehr denn je 
miteinander verbunden und gleichzeitig einsamer als je zuvor. 

Hank Smith:  22:26  Ja. Ich meine, das war ein Bericht mit dem Titel Unsere 
Epidemie der Einsamkeit und Isolation: The U.S. Surgeon 
General's Advisory on the Healing Effects of Social Connection 
and Community. Sheldon, gerade als Berater für psychische 
Gesundheit, was sind die Auswirkungen von Einsamkeit? Was 
haben Sie gesehen? 

Dr. Sheldon Martin:  22:44  Nun, es ist interessant, dass, wenn wir über Einsamkeit 
sprechen, dieses Paradoxon auftritt, dass wir in der Geschichte 
der Welt keine größere Zeit mit der Fähigkeit haben, aufgrund 
von Technologie in Verbindung zu treten, und gleichzeitig das 
niedrigste Niveau an tatsächlichen Gefühlen der Verbindung 
haben. Ich möchte darauf hinweisen, dass dies nicht bedeutet, 
dass alle Technologien oder alle sozialen Medien negativ oder 
schlecht sind, aber es gibt ein echtes Bedürfnis, mit anderen 
Menschen in Kontakt zu treten. Das ist gesund für uns, es ist gut 
für uns. Die Idee, zu lieben und zu teilen, andere einzuladen und 
sich zu treffen und zu versammeln. 

  23:33  Ich schaue mir die Erfahrungen von jungen Menschen und 
anderen in der Kirche an. Die Vorteile, die sich aus dem 
Zusammenkommen ergeben, überwiegen bei weitem die 
Aktivitäten, zu denen man sich einfindet. Oder? Es gibt einen 
Nutzen, wenn man zusammen ist und sich verbindet. Es ist ein 
Punkt erreicht, an dem ich denke, dass wir das bewusst tun 
müssen. Ich glaube nicht, dass eine Verbindung einfach zufällig 
entsteht. Dieser Moment des Hinsehens und Sprechens, des 
Versuchs, jemanden zu verstehen und ihm zuzuhören, ist ein 
wenig zu einer verlorenen Kunst geworden, aber er ist spirituell. 
Wir sind dazu geschaffen, miteinander verbunden zu sein. Wir 
sollten wirklich Wege finden, auf sinnvolle Weise miteinander in 
Verbindung zu treten. 

Hank Smith:  24:24  John, Sie können wahrscheinlich etwas dazu sagen. Sie haben 
das Buch über Moroni geschrieben, Moronis Leitfaden zum 
Überleben in turbulenten Zeiten. Ich wette, Moroni hat das 
gelesen, John. Er ist wahrscheinlich in der Geisterwelt und sagt: 
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"Das ist mein Lieblingsbuch. Habt ihr Moronis Leitfaden für das 
Überleben in turbulenten Zeiten gelesen? Diesem Bytheway 
geht es gut." Manchmal, John, sehen wir Menschen und 
denken: "Oh, denen geht es wahrscheinlich gut. Wahrscheinlich 
geht es ihnen gut." Wie können wir unseren Zuhörern helfen, 
die sich allein fühlen? Was können wir tun? 

John Bytheway:  24:51  Ich denke, dass Versammlungen und ich liebe das Wort 
"Versammlung", weil es in unserem Glauben so viele 
Bedeutungsebenen hat. Es gibt einen Grund dafür, dass die 
Gemeinde oft zusammenkam, um miteinander über das 
Wohlergehen ihrer Seelen zu sprechen, was Moroni später noch 
schreiben wird. Erinnern Sie sich daran, als wir zum ersten Mal 
wieder in die Kirche gingen? Ich sah mich um und lächelte, und 
meine Güte, es ist gut, so gut, wieder zusammen zu sein. Ich 
glaube, es gibt ein Gefühl der Unterstützung, dass wir das 
gemeinsam durchstehen. Wenn man sich im Raum umschaut, 
sehnen wir uns alle danach, wieder formell zum 
Sakramententisch zu gehen. 

Hank Smith:  25:32  Wenn meine Jungs sagen: "Ich will nicht zu dieser Aktivität 
gehen. Wir machen nichts, was Spaß macht, wir machen gar 
nichts." Sie sagen mir, dass es nicht um die Aktivität geht. Es 
geht darum, dort zu sein. 

Dr. Sheldon Martin:  25:42  Ich glaube, da steckt viel Wahrheit drin. Ich erinnere mich noch 
gut daran, wie wir damals "Pflicht vor Gott" gemacht haben. Wir 
hatten diesen Leiter für meine Jungs und er war unglaublich und 
er sagte: "Wir machen Triple D. Triple D ist die Aktivität." "Was 
ist Triple D?" "Duty to God. Völkerball. Und Donuts." Sie liebten 
es. Das war ein Leiter, der verstanden hatte, dass sie 
zusammenkommen mussten. Sie hatten sinnvolle Dinge. Er 
sorgte dafür, dass es Spaß machte, aber der eigentliche Punkt 
war, dass sie zusammenkamen, lernten und lachten. Wir 
erleben immer wieder, dass die einflussreichsten Momente oft 
in den Lücken der nicht eingeplanten Zeit liegen. 

  26:31  Einige meiner Lieblingsmomente in der Kirche waren der 
Übergang vom Abendmahl zur Sonntagsschule, wenn man 
jemandem begegnet und sich mit ihm unterhält: "Hey, wie 
läuft's denn so?" Als wir mit diesem Podcast angefangen haben, 
Hank, waren du und ich schon lange befreundet, und jetzt 
können wir uns wieder treffen und fragen: "Hey, wie geht es 
deiner Familie?" Das hat etwas für sich. Ich weiß nicht, ob es 
immer durch den Heiligen Geist kommt, aber ich denke, oft ist 
es so, dass es ein Gefühl der Verbundenheit gibt, das für uns als 
Gottes Kinder wirklich wichtig ist. 
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Hank Smith:  27:06  Jeder von uns könnte nach Möglichkeiten suchen, sich zu 
melden und einfach zu sagen: "Ich frage mich, ob es ihnen gut 
geht. Ich werde mal vorbeischauen." John, war es nicht 
Präsident Monson, der seine Urlaubstage genommen hat? 

John Bytheway:  27:16  Ich weiß nicht, wie dieser Typ 36 Stunden am Tag hatte und 
nicht geschlafen hat. Er war unglaublich. 

Hank Smith:  27:24  Er besuchte die Witwen seiner Gemeinde. 

John Bytheway:  27:26  Es war noch nie so einfach wie heute, jemandem eine SMS zu 
schicken und einfach zu sagen: "Ich denke heute an dich. Wie 
geht's euch da drüben?" Vielleicht ist das nicht ideal, aber es ist 
möglich. Sagen Sie Siri, dass sie eine kurze Textnachricht an 
jemanden schicken soll, um zu sehen, wie es ihm geht. 

Hank Smith:  27:39  Kleine und einfache Dinge. 

John Bytheway:  27:41  Als ich Bischof war, hatte ich auf meinem Telefon bei LDS Tools 
alle Geburtstage gespeichert, und am Ende des Tages schaute 
ich nach: "Sagen wir, ich habe heute vier", oder "Ich habe heute 
fünf", oder "Ich habe heute keinen", aber ich rief an und sang 
Happy Birthday. Normalerweise sagte ich: "Wollt ihr die lange 
oder die kurze Version?" Und nachdem sie mich singen gehört 
hatten, sagten sie immer: "Die kurze Version", also sagte ich: 
"Das ist dein Geburtstagslied. Es ist nicht sehr lang." Das war 
alles, was ich sagte, und dann sagte ich einfach: "Wir lieben dich 
einfach. Wir sind so froh, dass du in unserer Gemeinde bist und 
hoffen, dass du immer weißt, dass wir an dich denken. Ich hoffe, 
du feierst da drüben eine Party." Nach einer Weile sagten die 
Leute: "Wir haben gewartet. Wir haben uns schon gefragt, 
wann du anrufen würdest." Hank und Sheldon, es war so eine 
einfache Sache und ich war erstaunt. 

  28:20  Ich hatte ein Mitglied unserer Gemeinde, das in seinem 
hundertsten Lebensjahr verstorben ist. Ich hatte sie vermisst 
und sang es auf dem Anrufbeantworter, und ich habe immer 
noch eine Nachricht: "Oh, Herr Bischof. Das ist das erste Mal, 
dass mich ein Bischof anruft und mir zum Geburtstag gratuliert, 
das war wirklich toll." Ich dachte: "Das ist so einfach. Schauen 
Sie sich die Auswirkungen an, und ich war irgendwie traurig, als 
ich entlassen wurde und alle Geburtstage wegfielen. Niemand 
ist älter geworden, seit ich entlassen wurde. Diese Verbindung 
ist so wichtig, dass sie manchmal so einfach ist wie ein kleiner 
Telefonanruf. 
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Hank Smith:  28:55  Ich weiß nicht, ob hier die Antwort zu finden ist, aber ist es in 
gewissem Maße tröstlich, dass ich dies lesen und sagen kann: 
"Er hat das auch gefühlt. Er fühlte sich allein. Ich bin nicht 
gebrochen. Ich kann es schaffen, genau wie Moroni es getan 
hat"? 

Dr. Sheldon Martin:  29:08  Es kann wirklich tröstlich sein, wirklich tröstlich zu erkennen, 
dass ich nicht der Einzige bin. Offensichtlich gibt es noch andere 
Dinge, die er hier sagt, die sehr kraftvoll sind. Immer wenn wir 
uns einsam fühlen, fragen wir uns manchmal: "Warum fühlen 
sich alle anderen so verbunden?" Ein Teil der Welt, in der wir 
heute leben, kann das noch ein wenig verschlimmern. Man geht 
in die sozialen Medien und denkt: "Mann, alle haben ein tolles 
Leben, warum bin ich so einsam?" Man muss erkennen, dass es 
etwas ist, das Propheten einsam fühlen. Präsident Monson 
sprach darüber, nachdem seine liebe Frau verstorben war. Das 
ist etwas, was wir in der Sterblichkeit erleben, was schwierig ist. 
Nicht, dass das Elend Gesellschaft liebt, aber es kann tröstlich 
sein, dass ich nicht der Einzige bin, der das schon einmal gefühlt 
hat. 

  30:01  Zusammen mit all den anderen Emotionen. Ich kann mir 
vorstellen, dass Moroni Angst haben muss. Ich spreche 
heutzutage mit vielen jungen Erwachsenen, die ein wenig Angst 
haben wegen Dingen wie: "Oh Mann, die Zinsen sind hoch. Ich 
weiß nicht, ob wir in der Lage sein werden, ein Haus zu kaufen", 
und machen sich Sorgen um ihre Zukunft. Bevor wir uns mit 
dem Heilmittel befassen, ist es schön zu sehen und zu sagen: 
"Du meinst, Moroni war auch unsicher über seine Zukunft?" Ja. 
Er verwendet buchstäblich - wie lautet die Formulierung? "Ich 
weiß nicht", ich weiß buchstäblich nicht, was am Horizont zu 
sehen ist. Es kann ein gewisser Trost sein, zu wissen, dass wir 
diesen Weg mit anderen Menschen gehen, die dieselben 
Gefühle und Erfahrungen gemacht haben. 

Hank Smith:  30:40  Ich liebe das. John, ich habe vorhin Ihr Buch erwähnt, Moronis 
Leitfaden zum Überleben in turbulenten Zeiten. Mir gefällt, wie 
Sie Moroni nennen. Ich werde es lesen. Das ist die erste Seite. 

  30:51  "Eines denkwürdigen Abends, nachdem ich an einem 
Kamingespräch in Tremonton, Utah, teilgenommen hatte, 
schnallte ich mich in meinen kleinen Hyundai und machte mich 
auf den Heimweg. Als ich entlang der Wasatch-Front in Richtung 
Süden fuhr, staunte ich über die vielen Tempel, an denen ich 
vorbeifuhr. Ich dachte an jeden einzelnen, den ich sehen 
könnte, wenn ich die I-15 weiterfuhr, und nannte sie in meinem 
Kopf. Brigham City, Ogden, Bountiful, Salt Lake, Jordan River, 
Ochre Mountain, Draper, Timpanogos, Provo". 
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John Bytheway:  31:15  Jetzt gibt es sogar noch mehr. Ja, ja. 

Hank Smith:  31:17  Ja, ich weiß. Saratoga Springs, Orem. "Als ich in den frühen 
1980er Jahren Missionar war, gehörte ein Flipchart mit 
Anschauungsmaterial, Zitaten und Bildern zur 
Standardausrüstung. Eine der Illustrationen zeigte alle damals 
existierenden Tempel. Es waren 16, alle auf einer Seite. Ich 
könnte sie aus dem Gedächtnis aufzählen, heute könnte ich sie 
unmöglich alle nennen. Am 6. April 1930, anlässlich des 100-
jährigen Jubiläums der Organisation der Kirche, sagte Elder B. H. 
Roberts zu den in der Generalkonferenz versammelten Heiligen: 
"Sieben Tempel sind in verschiedenen Teilen des Landes Zion 
errichtet worden, um dieses heilige Werk fortzusetzen, und es 
werden noch mehr gebaut werden. Stellen Sie sich vor, wie groß 
dieses Werk sein wird, wenn es statt sieben hundert Tempel 
gibt." Das war vor 20 Jahren. 

John Bytheway:  32:02  Das ist schon ein paar Jahre her. 

Hank Smith:  32:05  Ja, das muss damals schwer vorstellbar gewesen sein, aber jetzt 
sind wir noch einige Jahre von den zweiten hundert Jahren der 
Kirche entfernt, und es sind mehr als, und Sie sagen 150. Wie 
weit sind wir? 

John Bytheway:  32:14  335. 

Hank Smith:  32:16  Aber der Gedanke, der mich nicht losließ, und das ist der Teil, zu 
dem ich kommen wollte, "als ich an diesem Abend fuhr, bezog 
sich nicht auf die Gebäude, sondern auf den Mann, die Ikone, 
die auf fast allen unseren Tempeln steht, diese einsame Gestalt, 
der Engel Moroni, da stand er, ganz allein und schaute über die 
Täler, wie ein Wächter auf dem Turm, der er war. Mir kam in 
den Sinn, dass das Alleinsein etwas war, mit dem Moroni 
schmerzlich vertraut war. Meine Gedanken begannen zu rasen: 
"Dies mag eine Familienkirche sein", dachte ich, "aber sie wurde 
durch einen unverheirateten Teenager wiederhergestellt, der 
von einem Engel besucht und unterrichtet wurde, der 
mindestens die letzten 20 Jahre seines Lebens als 
alleinstehender Erwachsener verbracht hat, allein und zu seiner 
eigenen Sicherheit umherziehend". 

  32:56  Wie viel anders wäre das Buch Mormon ohne das Werk 
Moronis? Ich hatte den Gedanken: So nennst du Moroni, John, 
den ich liebe. Moronis bestes Werk wurde vollbracht, als er 
noch ein einzelner Erwachsener war, und Sie nennen ihn später 
den ultimativen einzelnen Erwachsenen. Was für eine 
großartige Verbindung, John. Daran hatte ich noch gar nicht 
gedacht. Wissen Sie, fahren Sie an einem Tempel vorbei. Da ist 
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er ganz allein. Ich frage mich, ob er sagt: "Das war so ziemlich 
mein Leben"? 

John Bytheway:  33:21  Ja, ich finde es toll, dass wir diese ersten Verse von Mormon 
acht lesen, weil es hier nicht wirklich eine Lehre gibt. Erinnern 
Sie sich, als Nephi sagte: "Beschäftige diese Platten nicht mit 
Dingen, die keinen Wert haben", aber welchen Wert hat das für 
jemanden, der sich schon einmal so gefühlt hat? Es ist ein 
bisschen wie eine Therapie im selben Boot, zu sehen: "Wow, 
sieh mal, was er durchgemacht hat." Viele von uns haben in 
ihrem Leben Menschen verloren, zur Unzeit. Die meisten von 
uns waren noch nie in einer Situation, in der sie im Kampf 
gefallen sind und wir die Führung übernehmen mussten. Wir 
wissen nicht, wie die letzten Momente zwischen Moroni und 
seinem Vater aussahen, aber sie hatten eine enge Beziehung 
zueinander. Wir wissen das, weil er in den Kapiteln, die nach 
Moroni benannt sind, sagen wird: "Oh, hier ist eine Rede, die 
mein Vater gehalten hat, die so schön war. Oh, hier ist ein Brief, 
den ich von meinem Vater erhalten habe", und wir wissen, dass 
das eine zärtliche Beziehung war. Mir gefällt, dass Moroni nicht 
sagt: "Das ist nicht fair, das ist nicht richtig. Wie konnte das 
passieren?" Sondern er sagt: "Mein Glaube an Christus wird mir 
helfen, das zu überstehen." 

  34:22  Wie Jesaja von Jesus sagte: "Er ist ein Mann der Trauer und 
kennt den Kummer". Propheten haben ein schweres Leben. 
Hank, ich habe Sie das schon mal sagen hören. Man fängt an, 
darüber nachzudenken. Man sagt sich: "Ja, das haben sie 
wirklich". 

Hank Smith:  34:34  Sie haben die Heilige Schrift gelesen. Die Annahme sollte sein, 
dass wenn man Jesus folgt, schwierige Dinge passieren werden, 
richtig? 

Dr. Sheldon Martin:  34:40  Es gab eine Zeit in meinem Leben, in der etwas sehr Schwieriges 
passierte, und ich war mit dem, was John gerade sagte, 
vertraut. Zu diesem Zeitpunkt hatte ich den Trauerzyklus schon 
mehrfach studiert und war mit ihm sehr vertraut. Ich fragte 
mich fast: "In welchem Stadium befinde ich mich?" Aber es war 
wirklich sehr, sehr schwer, und ich erinnere mich, dass ich ein 
wenig verletzlich war, und vielleicht haben einige Ihrer Zuhörer 
das auch erlebt. Ich erinnere mich, dass ich an einem Punkt 
angelangt war, an dem ich mich fragte: "Ist das der Plan? Ist es 
das?" In dem Moment, als ich fast schrie: "Ich sollte das 
durcharbeiten", kamen die Worte, nicht die Schrift, sondern die 
Worte, und dann verband ich die Schrift: "Ich bin mit Trauer 
vertraut." Ich verstehe Trauer, und als ich es sagte, war es diese 
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Verbindung, dass wir einen Gott anbeten, der mit Trauer 
vertraut ist. 

  35:36  Er hatte nicht so viel Glauben, dass er um den Garten 
Gethsemane herumging. Er ging durch ihn hindurch. Das ist 
etwas, das mir im Gedächtnis geblieben ist. Joseph hatte diese 
Momente im großen Abschnitt 121: "Oh Gott, wo bist du, wo ist 
der Pavillon, der dein Versteck verdeckt?" Ich sage nicht, dass 
wir immer das Gefühl haben müssen, dass dies ein Evangelium 
der Freude ist und dass wir Freude haben sollten, aber die 
Freude ist, dass Jesus Christus uns aus diesen dunkelsten 
Momenten herausziehen kann, weil er durch sie alle 
hindurchging und nicht zurückwich. Das ist die Freude, dass ich 
nicht immer weiter nach unten gehen muss, weil er unter sie 
alle hinabgestiegen ist. Für mich hat Moroni, der größte 
einzelne Erwachsene, etwas, das wir in unserer Trauer nie tiefer 
gehen können als zu dem Gott, den wir anbeten, wo er hinging. 

John Bytheway:  36:41  Ich denke an Alma 7:11-12, der uns lehrt, dass er nach dem 
Fleisch wissen wird, wie er seinem Volk beistehen kann, weil er 
es selbst durchgemacht hat. Als ich dieses Buch schrieb, 
erzählte ich jemandem in meiner Gemeinde, dass er allein sei 
und keine Frau oder Familie habe, und der Mann in meiner 
Gemeinde stellte mich deswegen zur Rede, und ich sagte: "Sieh 
mal, er hat gesagt, er sei allein", und dann habe ich es 
nachgeschlagen. Tatsächlich sagte er zweimal, er sei allein, und 
als ich die Worte zweimal sagte, dachte ich: "Könnte das ein 
Chiasmus sein?" Ich markierte es und schickte es an John Welch 
und er sagte: "Gut gemacht, John", denn es ist, es ist "Mein 
Vater, mein Vater. Ich bleibe sogar allein. Ich bin allein. Ich 
würde schreiben. Ich würde schreiben und die Platte 
verstecken. Mein Vater hat die Platte gemacht." Die Platte ist 
der Dreh- und Angelpunkt darauf? Also habe ich es den Don 
Perrys und allen anderen vorgelegt, weil ich dachte: "Schau, er 
hat es zweimal gesagt. Das ist ein Chiasmus". 

Hank Smith:  37:42  Haben Sie das in das Buch aufgenommen? 

John Bytheway:  37:44  Ich wusste es nicht. Ich habe es erst entdeckt, nachdem ich das 
Buch geschrieben hatte. 

Hank Smith:  37:47  Sheldon, was wollen Sie als nächstes tun?  

Dr. Sheldon Martin:  Was bedeutet es, ein Jünger von Jesus zu sein? Das diesjährige 
Jugendthema lautet "Ich bin ein Jünger Christi". Als ich ein 
kleines Kind war, dachte ich, dass Jünger und Apostel einfach 
austauschbare Wörter sind, und ich mag die Idee, dass ich, 
wenn ich allein bin, Jesus nachfolge. Das ist der erste Schritt. 
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Daraus ergibt sich, dass ich mich allein fühle, aber es gibt dieses 
großartige Prinzip: Ja, aber in einer einsamen Welt kann ich 
immer noch ein Jünger Jesu Christi sein und das wird meine 
beste Option sein. Es wird mich unabhängig von der Situation 
oder den Umständen stärken. Ich schaue mir also Vers 10 an. 
Als ich jünger war und versuchte, die Begriffe zu verstehen, und 
oft sind sie im Neuen Testament austauschbar, aber ich las das 
Wort Jünger und Apostel, als ob sie dasselbe Wort wären, als 
ich erkannte, dass das Wort Jünger von dem Wort Disziplin 
kommt und eigentlich nur Nachfolger bedeutet. 

  38:43  Ich bin ein Nachfolger von Jesus. Ich schaue mir diesen Moment 
von Moroni allein an und Vers 10 scheint sogar in einer Welt, 
die einsam ist oder in einer Welt, die schwierig ist, in Mormon 
8:10 beginnt er mit den Worten: "Und es gibt niemanden, der 
den wahren Gott kennt, es sei denn die Jünger Jesu." Aber 
meine frühere Definition wäre gewesen: "Oh, Apostel, das 
kommt wie eine Berufung." Ich liebe es, dass ich mein 
Verständnis erweitert habe, um zu erkennen, dass ich Gott 
kennenlerne, indem ich ein Nachfolger von Jesus bin. Wie lerne 
ich ihn kennen? Ich möchte sein Jünger sein, was bedeutet, dass 
ich ihm folge. Ich finde es toll, dass es dann die Folgefrage gibt: 
Was bedeutet es, Jesus nachzufolgen? Ich muss wirklich darüber 
nachdenken, was das in meinem täglichen Leben bedeutet. Was 
sind die Entscheidungen, die ich treffe? Was bedeutet es, Jesus 
Christus nachzufolgen? Das ist eine große Wahrheit, egal in 
welcher Situation wir uns im Leben befinden, wirklich darüber 
nachzudenken, ob ich alles tue, was ich kann, um ihm zu folgen. 

Hank Smith:  39:57  Sheldon, ich liebe diese Frage. In meinem eigenen Leben lernte 
ich den Erlöser anfangs durch die Geschichten kennen, und 
dann, als ich Lehrer wurde und mich wirklich mit der Heiligen 
Schrift beschäftigte, begann ich zu erkennen, dass der Erlöser 
eine Persönlichkeit hat. Wenn mir jemand eine Geschichte 
erzählt, dann sage ich: "Das klingt nach ihm. Es scheint etwas zu 
sein, was er tun würde." Das hat sich mit der Zeit entwickelt. Es 
kommt mir vor, als wüsste ich nichts über ihn, aber ich lerne ihn 
immer besser kennen. 

Dr. Sheldon Martin:  40:26  Ich liebe das. Ich frage mich, ob das mit der Aufforderung von 
Präsident Nelson zusammenhängt, wie wir das Sühnopfer Jesu 
Christi bezeichnen und nicht nur: "Oh, das Sühnopfer." Er ist ein 
Wesen. Er ist lebendig. Er lebt, er hat eine Persönlichkeit. Er 
liebt. Wenn ich dann sage: "Ich möchte ein lebenslanger 
Nachfolger und Jünger von Jesus Christus sein." Das ist etwas 
anderes als: "Ich werde einige Dinge studieren. Wir werden ein 
paar Geschichten lesen. Ich möchte von ihm lernen. Ich will 
seine Ermutigung. Ich will seine Korrektur. Ich möchte ihm 
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folgen." Es ist für mich in meinem Leben sehr motivierend 
geworden, mich darauf zu konzentrieren, was es bedeutet, ihm 
zu folgen. Dieser Vers ist eine großartige Erinnerung daran. 
Niemand kennt den wahren Gott, es sei denn die Jünger Jesu. 
Ich lerne den wahren Gott wirklich kennen, indem ich seinem 
Sohn folge und Jesus nachfolge. 

John Bytheway:  41:27  Was ich an dem, was du sagst, so toll finde, ist: Welche anderen 
Möglichkeiten gibt es? Sie sind einfach nicht gut. Denken Sie an 
die Frage "Wollt ihr auch weggehen?" in Johannes 6 und die 
Antwort von Petrus: "Wo sollen wir denn hingehen?" Im Ernst, 
wo würden Sie hingehen? Wem könnten Sie denn sonst folgen? 
Für mich ist das eine ganz klare Sache. Ich bin ein 
unvollkommener Nachfolger, aber ich wüsste nicht, wem ich 
sonst folgen sollte, der gezeigt hat, wie sehr er uns liebt, und 
der die Dinge getan hat, die er getan hat, und der die Dinge 
gesagt hat, die er gesagt hat, und wie du gesagt hast, Hank, dass 
du erkannt hast, welche anderen Alternativen es da draußen 
gibt. 

Hank Smith:  42:03  Ja, ja. 

John Bytheway:  42:04  Wo sollten wir sonst hingehen? 

Hank Smith:  42:07  Sheldon, lass uns weitermachen. Was ist der Rest von Kapitel 
acht? 

Dr. Sheldon Martin:  42:10  Wir sind von dieser sehr persönlichen Erfahrung Moronis 
ausgegangen: "Ich bin allein, und das ist es, was ich fühle. Ich 
werde weiter nachfolgen. Ich bin ein Jünger Christi", und dann 
beginnt er, sich zu öffnen und zu uns in unserer Zeit zu 
sprechen. Er sagt: "Lasst mich zu euch sprechen, als ob ihr 
anwesend wärt, und ich werde zu euch sprechen." Ich bin 
neugierig, was Ihnen bei der Beschäftigung mit diesem Thema 
auffällt, wenn er jetzt versucht, zu uns zu sprechen. 

John Bytheway:  42:35  Es gibt ein Buch, das ich von einer großartigen Autorin gelesen 
habe, Marilynne Todd Linford. Ich habe dieses Buch mit dem 
Titel We Are Sisters gelesen. Sie sagte etwas sehr Cooles über 
Moroni. Wenn er sagt: "Seht, ich bin allein. Ich habe kein Erz, ich 
weiß nicht, wohin ich gehen soll. Es spielt keine Rolle, wie lange 
ich leben werde", und Junge, wie sich sein Tonfall ändert. 
Jedem, der dieses Kapitel liest, wird auffallen, wie er plötzlich zu 
uns schaut, und sie sagte etwas, was ich an den Versen 13 und 
14 so gut fand. Vers 13: "Siehe," ich werde meinen Tonfall 
benutzen, um die Aussage zu unterstreichen, die mir gefällt. 
"Siehe, ich höre auf, über dieses Volk zu reden. Ich bin der Sohn 
von Mormon. Mein Vater war ein Nachkomme von Nephi. Ich 
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bin derselbe, der diese Aufzeichnung vor dem Herrn verbirgt." 
Sie sagte: "Beachten Sie, wie er bewusst aufhört, seine Situation 
zu wiederholen. Er erinnert sich daran, wer er ist und an sein 
Erbe, und er definiert sich über seine Arbeit." 

  43:34  Ich habe diesen Drehpunkt geliebt. Okay, ich bin fertig damit, 
über die Vergangenheit zu reden. Ich bin Moroni. Ich bin ein 
Sohn von Mormon. Ich werde diese Aufzeichnung beenden. 
Jeder, der es liest, wird als erstes bemerken: Wohin gehe ich? 
Was soll ich tun? Und Junge, bei Vers 35: "Ich spreche zu euch, 
als wärt ihr anwesend, und doch seid ihr es nicht, sondern Jesus 
Christus hat euch mir gezeigt, und ich weiß, was ihr tut", und es 
ist wow. Ich liebe die Bibel, weil die Bibel einen anderen Tonfall 
hat. Das Interessante am Buch Mormon ist, dass sie manchmal 
direkt zu uns sprechen: "Ich habe dich gesehen" oder "Eines 
Tages werden wir beide uns gegenüberstehen", was man von 
Petrus oder Paulus oder Matthäus oder Lukas nicht hört, aber 
diese Jungs sehen ihn an. Ich habe dich gesehen. Ich weiß, was 
du tust. Sie denken, er wird sagen: "Ihr seid so toll. Ihr seid die 
Besten. Lasst uns inoffizielle Kirchenmusicals darüber schreiben, 
wie fantastisch..." Nein, er sagt: "Ihr wandelt im Stolz eurer 
Herzen", und er lässt uns wirklich daran teilhaben. Es ist 
faszinierend. 

Hank Smith:  44:35  Ja. Ich bemerke, dass er uns hier eine Vorgeschichte über die 
Aufzeichnung in Vers 14 gibt: "Ich werde diese Aufzeichnung vor 
dem Herrn verbergen." Die Platte ist von großem Wert und jetzt 
wird er sie "es" nennen. Ich habe meine Kinder. Wir sind das 
Buch durchgegangen und haben alle Stellen markiert, an denen 
er sagt: "Es, die Platte". Eine davon steht in Vers 14: "Wer es ans 
Licht bringt, den wird der Herr segnen." Dann geht man runter 
zu 16, da gibt es eine Reihe: "Es soll aus der Finsternis ans Licht 
gebracht werden. Es wird aus der Erde hervorgebracht werden", 
das ist Vers 16. "Es wird aus der Finsternis hervorleuchten. Es 
wird geschehen durch die Kraft Gottes." Und in Vers 26 sagt er: 
"Niemand kann es aufhalten. Es wird ein Tag kommen, an dem 
man sagen wird: 'Die Wunder sind verschwunden'. Es wird so 
kommen, als ob jemand von den Toten reden würde. Es wird 
ein Tag kommen, an dem das Blut der Heiligen zu dem Herrn 
schreit." 

  45:29  28: "Es wird ein Tag kommen, an dem die Macht Gottes 
verleugnet wird." Vers 29: "Es wird ein Tag kommen, an dem es 
Feuer und Unwetter und Rauchschwaden geben wird." Vers 31: 
"Es wird ein Tag kommen, an dem große Verunreinigungen auf 
der Erde sein werden", die immer schlimmer werden. Vers 32: 
"Es wird ein Tag kommen, an dem Kirchen errichtet werden, die 
sagen: 'Kommt zu mir und für euer Geld werden euch eure 
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Sünden vergeben.'" Und dann hast du Recht, John, er wendet 
sich an den Leser und sagt: "Wir müssen reden." Ich glaube, Sie 
haben Recht. Er sagt: "Jesus Christus hat dich mir gezeigt und 
ich weiß, was du tust", und wir warten auf... 

John Bytheway:  46:06  Du bist der Beste. Du bist so fantastisch. 

Hank Smith:  46:10  Ihr seid die rechtschaffene Generation. 

John Bytheway:  46:12  Wir haben noch nie ein T-Shirt für eine Jugendkonferenz 
gemacht, auf dem steht: "Wir gehen im Stolz unseres Herzens." 
Ja, das machen wir nie für die Jugendkonferenz. 

Hank Smith:  46:20  Sheldon, als Fachmann für psychische Gesundheit und als 
Schriftgelehrter möchte ich mit Ihnen über die nächsten Verse 
sprechen: "Ihr wandelt im Stolz eurer Herzen." Ich bin sicher, er 
spricht von jemand anderem. Er sagt: "Es sind keine da, außer 
ein paar wenigen." Okay. Er hat uns gesehen. Er hat uns drei 
gesehen: "Nur einige wenige, die sich nicht im Stolz ihres 
Herzens erheben." Es geht um sehr feine Kleidung. Es geht um 
Neid, Bosheit, Verfolgungen, Ungerechtigkeiten. Eure Kirchen 
sind verunreinigt worden, weil ihr so hochmütig seid. Ihr liebt 
das Geld, euren Besitz, eure schönen Kleider, den Schmuck 
eurer Kirchen mehr als die Armen und Bedürftigen, die Kranken 
und Leidenden, und dann fangen die Beschimpfungen an. "Ihr 
Verunreinigungen, ihr Heuchler. Ihr verkauft euch mit dem, was 
euch verderben wird. Warum habt ihr die Kirche Gottes 
verunreinigt?" Das ist so etwas wie ein Bauchcheck. Legt ihr 
keinen Wert auf endloses Glück? Warum schmückt ihr euch mit 
Dingen und kümmert euch nicht um die Menschen? Sheldon, 
was ist mit uns als Volk geschehen? 

Dr. Sheldon Martin:  47:19  Ich habe meine Position angepasst: Wenn ich in der 
Vergangenheit solche Dinge gelesen habe und dachte: "Oh 
Mann, ich bin nicht gut." Ich betrachte es als sehr barmherzig. 
Hier ist die Geschichte. Ich habe einen älteren Bruder, der 
fantastisch im Sport war, als wir noch jünger waren, ein 
schrecklicher älterer Bruder, oder? Ich meine, er brach immer 
die Schulrekorde und so weiter, und so kam ich in die siebte 
Klasse und meldete mich für die Basketballmannschaft an. Ich 
wusste, dass ich es schaffen würde, aber ich wurde 
rausgeschmissen. So peinlich ist das. Ich war das ganze Jahr 
über in der Schule und zu Hause, also war ich neben der Spur, 
als ich erfuhr, dass ich rausgeschmissen wurde, rief ich an und 
fragte: "Stehe ich auf der Liste?" "Nein, bist du nicht, Sheldon", 
und legte auf. Ich war so stolz, dass ich buchstäblich dachte: 
"Ich werde zurückrufen und eine andere Sekretärin holen. Ich 
glaube, sie wurde falsch informiert", ohne zu merken, dass es 
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dieselbe Dame war, die mir am Telefon sagte: "Sheldon, Sie 
haben vor 30 Sekunden angerufen, nein, Sie stehen immer noch 
nicht auf der Liste". 

  48:12  Okay, ich werde also in der siebten Klasse rausgeschmissen. Ich 
wurde in der achten Klasse rausgeschmissen. In der neunten 
Klasse sage ich meinen Eltern: "Ich möchte wieder Basketball 
spielen", und ich glaube, sie fragen: "Bist du sicher? Willst du 
ringen? Bitte! Ich weiß nicht, ob wir ein weiteres Jahr... 

Hank Smith:  48:27  Ich glaube nicht, dass sie das Leichtathletik-Team gestrichen 
haben, oder? 

Dr. Sheldon Martin:  48:30  Ja, das stimmt. Ich habe es zufällig in die Mannschaft geschafft, 
als ich in der neunten Klasse war. Der Trainer war sich der 
Situation bewusst. Das Training beginnt und plötzlich drücke ich 
richtig, richtig fest zu. Ich will beweisen, dass ich es verdient 
habe, dabei zu sein, und ich spiele furchtbar. Er nimmt mich 
beiseite und sagt Folgendes zu mir, das zu einem großartigen 
spirituellen Ratschlag geworden ist, obwohl das nicht seine 
Absicht war. Er sagte: "Sheldon, du bist im Team, jetzt werde 
einfach besser." Ich hatte immer die Rückmeldung des Herrn 
angenommen: "Oh, ich bin nicht mehr im Team. Ich bin im 
Team, ich bin nicht im Team. Ich bin im Team." Als ich das las, 
um auf Ihre Frage zurückzukommen, auch Hank mit der 
geistigen Gesundheit, ist es tatsächlich wahre Freundlichkeit 
und gut, dass wir ehrlich zu uns selbst sind, dass wir nicht nur 
daran arbeiten, Herausforderungen zu verdrängen oder dass wir 
versuchen, sie zu vertuschen. 

  49:29  Es ist eine echte Ehrlichkeit, dieses Kapitel zu lesen und zu 
sagen: "Bin ich das? Bin ich so?" Und: "Nein, der Herr liebt mich 
immer noch. Er ermutigt mich immer noch. Ich bin nicht aus 
dem Team. Ich bin im Team. Ich muss nur noch besser werden." 
Wenn ich das lese, denke ich: "Mann, bin ich hochmütig?" Es 
öffnet eine Tür, um ein bisschen besser zu werden und zu 
sagen: "Ja, wir leben in einer harten Welt. Ich muss wirklich 
ehrlich zu mir selbst sein", und das ist wahres Mitgefühl. Wenn 
ich etwas korrigieren muss und so tue, als sei es ein Problem, 
das nicht existiert, dann ist das in keiner Weise gesund. Dann 
muss ich wirklich ehrlich sein und sagen: "Das müssen keine 
getrennten Dinge sein, der Herr kann zu mir sprechen, als wäre 
ich anwesend, und die Worte können etwas hart sein, und das 
ist in Ordnung. 

Hank Smith:  50:16  Hank Smith: Ja. Immer, wenn ich das unterrichte, sage ich so 
etwas wie: "Hört zu, er hat ein bisschen schlechte Laune. Er ist 
schon eine Weile allein, aber nehmen wir mal an, was er sagt." 
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Und er sagt, wir seien ziemlich materialistisch. Ich muss euch 
diese Geschichte vorlesen. Ich wette, ihr beide erinnert euch 
daran. Das war vor langer Zeit im Jahr 2002, James E. Faust. Es 
ist eine ziemlich lustige Geschichte. Er sagte: "Elder ElRay L. 
Christiansen erzählte mir von einem seiner entfernten 
skandinavischen Verwandten, der der Kirche beitrat. Er war sehr 
wohlhabend und verkaufte sein Land und seine Aktien in 
Dänemark, um nach Utah zu kommen. Eine Zeit lang ging es ihm 
gut, was die Kirche und die Aktivitäten betraf, und er kam 
finanziell zu Wohlstand. Er war jedoch so sehr von seinem Besitz 
eingenommen, dass er sein Ziel, nach Amerika zu kommen, 
vergaß. Der Bischof besuchte ihn und forderte ihn auf, wieder 
aktiv zu werden, wie er es früher getan hatte. Die Jahre 
vergingen, und einige seiner Geschwister besuchten ihn und 
sagten: "Nun, Lars, der Herr war gut zu dir, als du in Dänemark 
warst. Er ist auch gut zu dir gewesen, seit du hierher gekommen 
bist. Wir denken, dass es jetzt, da du etwas älter wirst, gut für 
dich wäre, wenn du einen Teil deiner Zeit im Interesse der 
Kirche verbringen würdest. Schließlich kannst du diese Dinge 
nicht mitnehmen, wenn du gehst". Von dieser Bemerkung 
aufgeschreckt, antwortete der Mann: 'Nun, dann werde ich 
nicht gehen'". 

  51:32  Sheldon, warum werden wir deiner Erfahrung nach 
materialistisch? Ich kann mich darin sehen. Ich kann sehen, dass 
ich mich manchmal mehr um Dinge als um Menschen kümmere. 
Manchmal merke ich gar nicht, wenn Menschen hungrig, 
bedürftig, krank und leidend sind und ich so beschäftigt bin. Auf 
dem Campus der BYU, wo ich zwischen den Vorlesungen 
arbeite, fällt mir auf, dass die meisten Studenten mit ihren 
Kopfhörern dorthin gehen, wo sie hinmüssen, und es ist schwer 
zu bemerken, wenn man so eingesperrt ist. Ich möchte nur von 
Ihnen wissen, wie Sie das sehen und wie wir es vielleicht ein 
bisschen besser machen können. 

Dr. Sheldon Martin:  52:07  Wir alle können die Versuchung erkennen, zu glauben, dass die 
Dinge tatsächlich vollständig erfüllt werden und mich glücklich 
machen werden. Das ist eine echte Versuchung. Ich spreche 
nicht von der Erfüllung der Grundbedürfnisse, aber es gibt ein 
echtes "Oh, wenn ich das hätte, dann...". Ich nenne es das 
Prinzip des Horizonts. Man kann mit einem Schnellboot auf den 
Ozean fahren, und egal, wie schnell man sich dem Horizont 
nähert, er bewegt sich einfach weiter. Je schneller ich fahre, 
desto schneller bewegt er sich. Es gibt etwas an uns, dass ich 
mich dann erfüllt fühle. Wenn man sich die Forschung anschaut, 
ist das nie eine Variable. Nicht, dass materielle Dinge per se 
negativ wären, aber sie bringen nicht die Belohnung, von der 
wir manchmal denken, dass sie sie bringen würden. 
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  52:52  Wenn wir das Prinzip des Horizonts anwenden, gibt es auch hier 
etwas, das uns zur Ruhe kommen lässt, nicht im negativen 
Sinne, als ob ich mich mit etwas zufrieden geben würde, aber 
ich weiß, dass ich innehalten und die Dinge um mich herum 
wahrnehmen muss. Präsident Eyring hat schon einmal gesagt: 
"Betet für die Liste der Dinge, die zu tun sind, sie ist immer 
länger als das, was wir tun können", also betet für das Richtige. 
Was ist das Richtige? Was sollte ich als nächstes tun? 

John Bytheway:  53:22  Das war sehr hilfreich für mich, als ich Bischof war. 

Dr. Sheldon Martin:  53:25  Das stimmt, und ich denke, je mehr wir das tun, desto mehr 
steigen wir aus diesem Rennen aus. Ich meine, es fühlt sich 
einfach so an: "Ich werde glücklich sein, dann bin ich in meiner 
letzten Gefahr. Oh, Mann, der Stolz meines Herzens. Woher 
kommt der Neid, der Streit, das, oh, sie sind nicht wie ich, also 
sind sie der Feind." Wir verfangen uns einfach in diesen 
Kreisläufen, und wenn wir ein wenig innehalten und sagen 
könnten: "Was ist das Nächste, das ich tun soll?" Und all die 
anderen Dinge, um die ich mir Sorgen mache, werden mir nicht 
die Belohnung bringen, von der ich mir selbst immer wieder 
einrede, dass sie mir etwas bringen wird. 

Hank Smith:  53:59  Ich glaube, der Erlöser nannte es die Täuschung des Reichtums. 
Er wird es für mich tun. Er wird die Leere in meinem Leben 
ausfüllen. Du arbeitest dein ganzes Leben lang und stellst fest, 
dass es nicht geklappt hat. 

Dr. Sheldon Martin:  54:11  Dann werde ich nicht gehen, richtig? 

Hank Smith:  54:12  Nun denn, ich werde nicht gehen. 
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John Bytheway: 00:07 Dieses "dann werde ich nicht gehen" erinnert mich an eine 
andere schöne Geschichte aus der mythischen Stadt Mayberry, 
in der Barney Fife seinen Gehaltsscheck erhält und sagt: "Sieh 
dir all diese Abzüge und diese Steuer an." Und er sagt: "Nun, Sie 
wissen, was man sagt. Du kannst es nicht mitnehmen." Barney 
Fife sagt: "Dann nimm es mit mir. Sie stoßen mich immer wieder 
so an. Ich kann von Glück sagen, wenn ich selbst gehen darf." 

Hank Smith: 00:33 Die Sendung ist besser, wenn ich dich darüber reden höre, als 
wenn ich sie tatsächlich sehe. 

John Bytheway: 00:38 Hank, du sprichst von Vers 30. Das gefällt mir sehr gut. Ihr 
schmückt euch mit dem, was kein Leben hat, was auch immer 
das ist, und lasst die Hungrigen, die Bedürftigen und die 
Nackten, wenn ich drei Worte hinzufügen darf, die Leben 
haben, an euch vorübergehen, ihr behandelt Dinge wie 
Menschen und Menschen wie Dinge, und vielleicht ist es das, 
was Moroni dort sieht. 

Hank Smith: 01:01 Manchmal kümmern wir uns besser um unser Handy als um die 
Menschen in unserem Leben. Wir verbringen viel Zeit damit, es 
zu schützen und dafür zu sorgen, dass es jederzeit sicher ist. Tun 
wir das auch für unsere Mitmenschen? Dies ist ein Auszug aus 
der Rede von Präsident Faust. 

01:16 Er sagte: "Während meiner beruflichen Laufbahn half ich den 
Erben eines adligen Ehepaars bei der Regelung ihres Nachlasses. 
Der Nachlass war nicht groß, aber er war die Frucht jahrelanger 
harter Arbeit und Aufopferung. Ihre Kinder waren allesamt 
anständige, gottesfürchtige Menschen, die gelehrt worden 
waren, die rettenden Grundsätze des Erlösers zu leben, aber als 
es darum ging, den Besitz aufzuteilen, entstand ein Streit 
darüber, wer was bekommen sollte. Obwohl es nichts von 
großem Wert gab, worüber man sich streiten konnte, führten 
Gefühle von Egoismus und Habgier zu einem Zerwürfnis 
zwischen einigen der Familienmitglieder." Hören Sie sich das an: 
"Das ist nie verheilt und setzte sich in der nächsten Generation 
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fort. Wie tragisch, dass das Erbe, die harte Arbeit und die Opfer 
dieser Eltern sich als so zerstörerisch für den Zusammenhalt der 
Familie und die Liebe ihrer Kinder erwiesen. Ich habe daraus 
gelernt", sagt Präsident Faust, "dass Egoismus und Gier zu 
Bitterkeit und Streit führen. Aufopferung und Geben hingegen 
bringen Frieden und Zufriedenheit." Das ist es wirklich. Was 
hast du gesagt, John? Du behandelst... 

John Bytheway:  02:22  Dinge mögen Menschen und Menschen mögen Dinge. 

Dr. Sheldon Martin:  02:27  Du bewertest nicht das Richtige. Ich habe mir die Schöpfung oft 
als eine Art erstaunliches Anschauungsobjekt vorgestellt. Diese 
Welt ist wunderschön und kompliziert und so wunderbar. Und 
doch sagt der Herr: "Das ist mein Werk und meine Herrlichkeit, 
die Unsterblichkeit und das ewige Leben des Menschen zu 
schaffen." Die Erde ist eine Sache. Sie ist nicht das Werk. Wenn 
wir diese Reihenfolge falsch verstehen, ist es, wie John sagte, 
nicht einmal so, dass die Dinge schlecht sind, aber wenn wir die 
Menschen wie Dinge behandeln und dann die Dinge wie wir die 
Menschen wie das eigentliche Werk behandeln sollten, dann 
führt das zu einer Menge Ärger, den man lösen könnte, indem 
man die Reihenfolge umkehrt. 

Hank Smith:  03:11  Ich liebe das. 

John Bytheway:  03:12  Ich habe über die Aussage von Nephi nachgedacht. "Wir lebten 
nach der Art des Glücks." Das stimmt nicht. "Und wir strebten 
nach dem Ziel des Glücks." Das ist Ihr Horizont, denn Sie werden 
nie dort ankommen. Aber es war eine Lebensweise des Glücks, 
die man jetzt schon haben kann, wenn man nicht dem 
trügerischen Reichtum hinterherläuft und nach diesem Horizont 
strebt. 

Hank Smith:  03:33  Ja, auch bei den Mormonen gibt es eine ganze Menge Neid. Ihr 
liebt Geld, euren Reichtum, eure feine Kleidung, die 
Ausschmückung eurer Kirchen, jeder will mehr und mehr. 
Erinnert ihr euch noch an dieses Zitat von Elder Holland? April 
2012. "Neid ist ein Fehler, der immer wieder auftritt." 

John Bytheway:  03:50  Das gibt es immer wieder. 

Hank Smith:  03:52  "Natürlich leiden wir ein wenig, wenn uns ein Unglück 
widerfährt, aber der Neid verlangt von uns, dass wir alles Glück 
ertragen, das allen Menschen widerfährt, die wir kennen. Was 
für eine schöne Aussicht. Jedes Mal, wenn jemand in deiner 
Umgebung einen glücklichen Moment hat, kippst du einen 
weiteren Liter Gurkensaft herunter. Begehren, schmollen, 
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andere niedermachen - das hebt dein Ansehen nicht." Sheldon, 
ich glaube, du warst da sehr ehrlich. Das kann eine echte 
Versuchung sein. Dieses Zeug, dieses Zeug wird mich glücklich 
machen. Das passiert, wenn ich zu Costco gehe. Ich fange an, 
mich umzusehen und denke: Das brauchen wir. Das brauchen 
wir auch. Ich denke, wir brauchen das, und wir gehen rein, um 
Milch zu kaufen, und kommen mit hunderttausend Dollar 
Schulden wieder raus. Haben Sie noch einen letzten Gedanken 
dazu, Sheldon? 

Dr. Sheldon Martin:  04:37  Meiner Erfahrung nach ist dies eine Lektion, die im Laufe des 
Lebens immer wieder neu gelernt werden muss. Wenn man 
nicht innehält und nicht aktiv dagegen vorgeht, schleicht es sich 
wieder ein. Ich denke, das ist einer der Gründe, warum Moroni 
es erwähnt, es kann sehr weit verbreitet sein. Wir sehen es in 
der Kirchengeschichte. Es kommt vor, dass Dinge und Eigentum 
aufgeteilt werden. Wir sehen es im Alten Testament. Das 
scheint der Kern vieler Selbstbeschuldigungen zu sein, die wir 
uns selbst auferlegen, indem wir Dinge vor die Menschen 
stellen und vergessen, dass die eigentliche Arbeit hier darin 
besteht, dass Menschen andere aufbauen. Sie haben erwähnt, 
Hank, dass wir andere niederreißen. Der erste klinische 
Psychologe, für den ich gearbeitet habe und der mein Mentor 
war, Dr. Randy High, ein erstaunlicher Mensch, brachte mir 
diesen Satz bei. Er sagte: "Ich versuche, den Menschen zu 
helfen, diese Lektion zu lernen, und es klingt wirklich hart, wenn 
ich es zuerst sage. Die Menschen interessieren sich nicht für 
dich. Sie kümmern sich um dich, wenn du dich um sie 
kümmerst." 

  05:42  Und ich musste das überdenken, und dann benutzte er ein 
Beispiel. Er sagte: "Stellen Sie sich einen typischen Teenager im 
Biologieunterricht vor, der versucht, das Mädchen neben sich zu 
beeindrucken, und sagt: 'Hey, hast du gesehen, wie ich den 
Touchdown gemacht habe? Das ist so abstoßend. Ich versuche 
zu überzeugen, und da ist dieser Neid und dieser Streit. Er 
sagte: "Vergleichen Sie das mal mit der Person, die reinkommt, 
sich hinsetzt und sagt: 'Hey, schönes Hemd'. Und er sagte: "Was 
glauben Sie, welche Person wird besser reagieren?" Er brachte 
den Leuten diese kleinen Techniken bei, um ihnen zu zeigen, 
dass man viel weiter kommt, wenn man die Menschen in den 
Mittelpunkt stellt und sich für sie interessiert, als wenn man 
versucht, sie davon zu überzeugen, dass sie sich für einen 
interessieren sollten, weil man wirklich cool ist. 

  06:24  Es ist diese Vorstellung, dass wir das aus Stolz und Neid tun. 
Wissen die wirklich, wer ich bin? Und das ist eine gute Lektion 
fürs Leben. Interessieren Sie sich für andere Menschen. Du wirst 
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dich mehr verbunden fühlen. Ich spreche oft mit Teenagern und 
vor allem jungen Erwachsenen, die sagen: "Ich komme in diese 
sozialen Situationen und weiß nicht, was ich sagen soll. Ich 
möchte mich in dem Gespräch wertgeschätzt fühlen." Und dann 
werden sie richtig nervös. Und ich gebe ihnen dann oft den Rat. 
Anstatt zu proben, was Sie sagen wollen, sollten Sie 
herausfinden, warum die anderen Teilnehmer wirklich 
interessant sind. 

  07:02  Anstatt zu versuchen, alle zu überzeugen: "Wow, ich bin cool. 
Ich sollte auch hier sein." Finden Sie heraus, warum sie cool 
sind. Wenn du merkst, dass Menschen, die das gut können, sich 
wirklich für ihre Mitmenschen interessieren und es keinen Neid, 
keinen Streit und keinen Stolz gibt, dann sind das die tollsten 
Menschen, mit denen man zusammen sein kann. Das hat den 
umgekehrten Effekt, dass man auf einmal denkt: Mann, diese 
Person ist großartig. Was wissen Sie schon über sie? Sie sind 
einfach so großartig, weil sie merken, oh warte, sie haben 
gerade etwas über mich herausgefunden. Das fand ich so toll, 
dass sie sich für mich interessierten. Das Gegenmittel zu Neid 
und Stolz ist, dass wir uns wirklich für andere Menschen 
interessieren. 

Hank Smith:  07:42  John, du kennst Hilary Weeks, sie hat mir etwas beigebracht, 
das ich nie vergessen habe. Sie sagte: "Ich war in sozialen 
Situationen immer nervös, bis ich einen Schalter umlegte. Ich 
habe aufgehört, darüber nachzudenken, was die Leute über 
mich denken, und ich habe angefangen, darüber nachzudenken, 
was die Leute über sich selbst denken, wenn sie mit mir 
zusammen sind." 

John Bytheway:  08:01  Fantastisch. 

Hank Smith:  08:02  Hat alles verändert. 

John Bytheway:  08:03  Ich schätze, das Wichtigste hier ist, was denkt Hilary Weeks 
über mich? Nein, das war nur ein Scherz. 

Hank Smith:  08:09  Nun, wir werden sie fragen müssen. Hilary, wenn du da draußen 
bist, will John es wissen. 

John Bytheway:  08:12  Ich habe es schon in der Kürze eines Autoaufklebers sagen 
hören. Um interessant zu sein, muss man interessiert sein. 

Hank Smith:  08:19  Ich liebe diesen Sheldon. Das Gegengift sind die Menschen. 
Sagen Sie nicht: "Nun, ich werde Dinge weniger mögen. Sondern 
ich werde das mit Beziehungen, Verbindungen füllen. Ich habe 
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ein Zitat von Elder Oaks, können Sie sich daran erinnern? Er 
sagte: "Einige unserer wichtigsten Entscheidungen betreffen die 
Familienarbeit. Viele Ernährer machen sich Sorgen, dass ihre 
Berufe zu wenig Zeit für ihre Familien lassen. Es gibt keine 
einfache Formel für diesen Wettbewerb der Prioritäten. Ich 
habe jedoch noch nie jemanden gekannt, der auf sein 
Arbeitsleben zurückblickte und sagte: "Ich habe einfach nicht 
genug Zeit mit meiner Arbeit verbracht." 

John Bytheway:  08:55  Ich wünschte, ich hätte mehr Zeit im Büro verbracht. 

Hank Smith:  08:57  Ja. 

Dr. Sheldon Martin:  08:58  Ooh, das wird mir sehr nahe gehen. 

Hank Smith:  08:59  Erinnert ihr euch an den Teil dieses Vortrags, in dem dieser 
Vater seine Kinder auf wirklich große Reisen mitnehmen wollte, 
zu denkwürdigen historischen Stätten, und dann fragte er am 
Ende des Sommers seinen Sohn im Teenageralter, was ihm von 
all diesen erstaunlichen Aktivitäten am meisten Spaß gemacht 
habe, erfuhr der Vater aus dieser Antwort. "Das, was mir in 
diesem Sommer am besten gefallen hat", antwortete der Junge, 
"war die Nacht, in der wir auf dem Rasen lagen, die Sterne 
ansahen und uns unterhielten." Ihr schmückt euch mit Dingen, 
die kein Leben haben, und vielleicht gehen eure Kinder an euch 
vorbei und ihr bemerkt sie nicht. 

  09:35  Erinnert ihr euch an diesen Teil? Die Zahl derjenigen, die 
angeben, dass ihre ganze Familie gewöhnlich gemeinsam zu 
Abend isst, ist um 33 % zurückgegangen. Das war im Jahr 2007. 
Er spricht darüber, wie Essenszeiten ein starkes Bollwerk gegen 
zukünftige Probleme für Kinder sein können, und dann gab er 
diesen großartigen Satz. "In diesem Ratschlag an die Eltern 
steckt eine inspirierende Weisheit. Was Ihre Kinder wirklich zum 
Abendessen wollen, sind Sie." Also Sheldon, ich liebe diesen 
Spruch. Es sind die Menschen. 

Dr. Sheldon Martin:  10:03  Ja, das ist wirklich so. Das ist eine Lektion, die wir einfach immer 
wieder neu lernen müssen. Elder Bednar hatte dieses 
wunderbare Beispiel für Gleichgewicht und er sagte: "Ich mag es 
nicht, wenn wir über Gleichgewicht reden, als ob wir auf einem 
Drahtseil wären und alles genau richtig wäre und ich jetzt im 
Gleichgewicht wäre." Er spricht über den Straßenkünstler, 
dessen Teller sich auf allen Stöcken dreht. 

John Bytheway:  10:25  Ja. 
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Dr. Sheldon Martin:  10:26  Und auf welche Platte konzentrieren Sie sich? Nun, auf die, die 
wackelig ist. Wir alle haben diese Höhen und Tiefen, in denen 
wir Zeit auf der Arbeit verbringen müssen. Oder es ist etwas 
Großes dazwischen gekommen oder es gibt eine Tragödie. 
Unsere Zeit wird nicht immer gleichmäßig verteilt sein. Ich 
glaube, es hilft, wenn die Menschen das eigentliche Ziel all 
dessen sind, was ich eigentlich zu erreichen versuche. 

Hank Smith:  10:50  Kürzlich hat mein guter Freund Jeff Lewis, er ist in meinem 
Bezirk, er arbeitet für UDOT, also ein Lob an meinen Freund Jeff 
Lewis bei UDOT. Er hat mich gebeten, Flag Football für unsere 
Söhne zu trainieren. Und ich sagte: "Jeff, ich bin so beschäftigt." 
Und er sagte: "Ich bin auch sehr beschäftigt, aber lass uns das 
machen." Und es hat so viel Spaß gemacht. Ich meine, was ich 
für wichtige Treffen halte, und ich denke an die Aufstellung für 
die Verteidigung, die für diese 12-Jährigen ansteht. Ich bin so 
froh, dass ich es getan habe. Ein anderer Vater, der dort ist, kam 
auf mich zu und er weiß, dass ich ziemlich beschäftigt bin. Wir 
sind alle sehr beschäftigt, und er sagte: "Ich weiß einfach nicht, 
wie du dafür Zeit hast." Und ich dachte darüber nach und sagte: 
"Hatte ich nicht. Ich hatte keine Zeit für das hier. Ich musste es 
machen." Und es hat so viel Spaß gemacht. Sheldon, als du in 
unser letztes Kapitel, Kapitel neun, geschaut hast, was möchtest 
du uns da zeigen? 

Dr. Sheldon Martin:  11:43  In Kapitel neun gibt es einen weiteren dieser Momente, in 
denen ich das Gefühl habe, dass Moroni eine Pause einlegt und 
sagt: "Verpasst das nicht." Wir wissen, dass man sich davor 
hütet, zu sagen, oh, das ist ein Wunder, oder hier ist ein 
Wunder, weil es heilig ist, oder man schreibt etwas zu viel zu, 
und ich verstehe all diese Ausschlussklauseln. Und es hat etwas 
so Schönes und Kraftvolles, wenn Moroni sagt: "Aber vergesst 
nicht, die Wunder haben nicht aufgehört, und wir beten einen 
Gott der Wunder an. Wenn ich über mein Leben nachdenke, 
gibt es eine Säule, an der ich mich festhalten konnte, obwohl ich 
nicht danach gesucht habe, ich habe nicht nach einem Zeichen 
gesucht. Wenn ich es mit jemandem teilen würde, könnte 
vielleicht jemand anderes kritisch sein, aber ich wusste, was ich 
erlebte. Ich habe Erfahrungen wie Sie gemacht, die ich nur 
darauf zurückführen kann, dass etwas Göttliches in meinem 
Leben geschah, das ich nicht erklären kann, und es war ein 
Wunder. 

Hank Smith:  12:52  In diesen Momenten verschlägt es einem den Atem. Das tun sie 
wirklich. Das ist es. Ich bin dabei. Wie du schon sagtest, 
Sheldon, es ist wahrscheinlich kein Dauerzustand. Ich fahre 
immer noch mit dem Auto zur Arbeit und muss mich immer 
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noch mit dem Leben auseinandersetzen, aber es gibt Momente, 
in denen man weiß, dass das vom Himmel kommt. 

Dr. Sheldon Martin:  13:10  Ich war auf meiner Mission in Paris, Frankreich, Millionen von 
Menschen, wenige Missionare, so dass die Wahrscheinlichkeit, 
jemandem über den Weg zu laufen, nicht sehr groß ist. Aber 
mein Begleiter und ich setzten uns in einen Zug. Das erste, was 
dieser Mann sagt, ist: "Hey, ich kenne Sie, ich bin Mitglied dieser 
Kirche." "Wirklich." Wir gehen in seine Wohnung. Er dachte, wir 
würden ihm nicht glauben, also kramte er in seinen Kisten, um 
seinen Taufschein zu finden, und wir sagten ihm: "Johnny, wir 
glauben dir. Das passiert uns nicht oft. Wir werden dir einfach 
glauben." Während des Gesprächs kommt seine Frau herein, wir 
wussten nicht einmal, dass er verheiratet ist. Sie sagt: "Oh, 
hallo." Und setzt sich einfach dazu und wir reden über Jesus 
Christus. Wir sprechen über das Buch Mormon und es ist 
überwältigend und sie sagt: "Können Sie morgen 
wiederkommen?" 

  14:00  Johnny sagt: "Ich bin bei der Arbeit, aber ihr Ältesten könnt 
gerne kommen." Meine Lebensgefährtin und ich waren also auf 
dem Heimweg, und wir wollten sie einladen, sich taufen zu 
lassen und darüber nachzudenken. Wir kamen nach Hause und 
merkten, dass wir ihren Namen nicht kannten. Es kam nie zur 
Sprache. Ich weiß, wir hätten einfach hingehen und sagen 
können: "Wie heißt du? Ach ja, richtig, würdest du dich jetzt 
taufen lassen?" Aber das wollte ich nicht tun. Ich wusste, dass 
sie es nie gesagt hatte. Ich weiß noch, dass ich mich hinkniete 
und mich fast entschuldigte. "Himmlischer Vater, es tut mir leid, 
ich weiß, ich hätte nach ihrem Namen fragen sollen." 

  14:34  John, Hank, ich versuche, nichts zu beschönigen. Dieser klare 
Gedanke kam mir in den Sinn. Ihr Name ist Sylvie. Und Sylvie ist 
ein französischer Name, aber er ist nicht sehr geläufig... Also 
gehen mein Begleiter und ich am nächsten Tag zurück. Ich bin 
immer noch etwas nervös, und sie sagt: "Nun, ich möchte auch 
Englisch lernen." Und vielleicht erteilt mir der Herr eine Lektion. 
Meine Begleiterin sagt: "Lass uns mit etwas Einfachem 
anfangen, wie Hallo, mein Name ist...". Ich erinnere mich noch 
an diesen Moment, als sie sagt: "Hallo, mein Name ist Sylvie." 

  15:18  Ich weiß, dass sie mir ihren Namen nicht gesagt hat. Ich weiß, 
dass ich ihn nicht an der Wand gesehen habe. Ich habe keine 
andere Erklärung als die, dass Gott seine Kinder kennt. Es ist ein 
Wunder. Moroni versucht, uns zu warnen. Wir werden in diesen 
letzten Tagen sehr klug sein oder wir werden anfangen, sie zu 
verwerfen. Es wird Dinge geben, die immer noch wundersam 
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sind. Wir beginnen in Vers sieben. In Vers sieben beginnt er mit 
dieser Warnung, ich bin also in Mormon 9:7. 

  15:49  "Wiederum spreche ich zu euch, die ihr die Offenbarungen 
Gottes leugnet und sagt, dass sie abgeschafft sind. Dass es 
weder Offenbarungen noch Prophezeiungen, noch Gaben, noch 
Heilungen, noch Zungenrede und Zungenauslegung gibt. Siehe, 
ich sage euch: Wer das leugnet, der kennt das Evangelium 
Christi nicht. Ja, er hat die Schrift nicht gelesen. Wenn ja, dann 
versteht er sie nicht. Denn lesen wir nicht, dass Gott derselbe ist 
gestern, heute und in Ewigkeit? Und in ihm ist keine 
Veränderung und kein Schatten des Wandels. Wenn ihr euch 
nun einen Gott einbildet, der wankelmütig ist und in dem ein 
Schatten der Veränderung ist, so habt ihr euch einen Gott 
eingebildet, der nicht ein Gott der Wunder ist. Seht, ich will 
euch einen Gott der Wunder zeigen." 

  16:49  Ich weiß nicht, wie viel Platz Moroni glaubt, dass er im Buch 
Mormon noch haben wird. Das hat er schon ein paar Mal 
erwähnt. Er möchte, dass wir wissen: "Ich werde euch einen 
Gott der Wunder zeigen, und er ist immer noch ein Gott der 
Wunder." Das ist wirklich wichtig, um sich daran festzuhalten, 
nicht um ein Zeichen zu suchen, aber es gibt ein paar Momente 
in meinem Leben, auf die ich schauen und sagen kann: Ich habe 
keine andere Erklärung als die, dass Gott in den Details dieser 
Situation gewirkt hat. Das tröstet mich, wenn ich mich 
manchmal frage, wo er ist, was immer noch passieren kann und 
ein Teil der Sterblichkeit ist, aber es gab definitiv Zeiten, in 
denen ich wusste, dass er in den Details steckte. 

Hank Smith:  17:42  John, Sheldon, ich werde eine Geschichte von Marilyn W. 
Berrett erzählen. Dies ist eine BYU-Andacht. Ganz am Ende 
erzählte sie eine Geschichte, die ich nie vergessen habe, und 
Sheldon, es ist so ähnlich wie Sie sagen. Was könnte das sonst 
sein? Sie sagte, dass ich im August 2001 die Gelegenheit hatte, 
als Teil der BYU-Tanzgruppe nach Indien zu reisen. Wir traten in 
vielen großen Städten auf und unterrichteten dort, und sie 
sagte: "Die Menschen in Indien sind sehr belesen. Ich habe 
große Nächstenliebe und spirituelle Qualitäten bei den 
Menschen gesehen, von denen die meisten Hindus sind." Sie 
hatte eine großartige Zeit, und damals benutzte sie das Wort 
Mormonen. Es gibt nicht viele Mormonen in Indien. Aber als wir 
dort waren, trafen wir eine kleine Anzahl von Missionaren der 
Heiligen der Letzten Tage, von Missionaren des humanitären 
Dienstes und von konvertierten Mitgliedern. Es ist weder 
wirtschaftlich noch gesellschaftlich einfach, vom Hinduismus 
zum Mormonentum zu konvertieren. Nicht nur, dass die 
Theologien sehr unterschiedlich sind, man verliert auch seinen 
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sozialen Status und wird oft von seiner Familie abgeschnitten, 
wenn man einfach nur Christ wird. 

  18:46  Sie sagte: "Ich bin keine Expertin für die komplexen sozialen 
Systeme Indiens, aber ich habe eine Vielzahl von Umständen 
erlebt, in denen sich die Trennung der verschiedenen Kasten 
manifestiert hat. Sie spricht darüber, wie bei einer ihrer 
Aufführungen die Idee der Unberührbaren, dieser anderen 
Kaste, aufkam. Sie erzählt von einer der Aufführungen, bei der 
ihr jemand etwas über die Unberührbaren beibrachte. Sie 
erzählte, dass die Unberührbaren die Mitglieder einer Gruppe 
sind, die sogar unter der niedrigsten sozialen Kaste, der Varna, 
angesiedelt ist. Das ist die Kaste, über die die Frau sprechen 
wird, deren Geschichte ich gleich erzählen werde. Ihr Name ist 
Annapurna und sie stammt aus der höchsten Varna. Sie sagte: 
"Ich erinnere mich, als ich Annapurna kennenlernte, waren wir 
auf einer motorisierten Rikscha-Taxifahrt." Sie beschreibt, wie 
erschreckend das ist. Die Fahrer rasen wild durch die Straßen. 

  19:35  Sie sagte: "Annapurna und ihr Mann, der neue 
Zweigstellenleiter, und ihr elf Monate altes Baby hatten uns am 
Flughafen abgeholt. Sie halfen, unseren Transport zu 
organisieren." Sie sagte: "Ich fuhr in einer Rikscha mit einer der 
Tänzerinnen und Annapurna. Ihr Ehemann und ihr Baby stiegen 
in ein kleines Auto mit anderen Mitgliedern der Gruppe. 
Annapurna war eine reizende Gastgeberin und ihr Englisch war 
sehr gut. Und während wir so dahinfuhren, tauschten wir die 
üblichen höflichen Begrüßungen aus, die Menschen 
austauschen, die sich gerade erst kennen gelernt haben. Dann 
wurde ich sehr neugierig. Ich bat sie, mir ihre 
Bekehrungsgeschichte zu erzählen und wie sie so dramatisch 
vom Hinduismus zu den Heiligen der Letzten Tage gewechselt 
hat. Der Geist, der uns an diesem späten Nachmittag während 
unserer Rikscha-Fahrt erfasste, war spürbar." 

  20:14  Sie erzählt, dass sie aus einer Hindu-Familie stammt, in der es 
seit Generationen Brahmanen-Priester gibt, und dass von ihren 
Brüdern erwartet wird, dass sie dieser Tradition folgen und 
selbst Brahmanen-Priester werden. Sie sagt: "Ich bin keine 
Expertin, aber Annapurna hat versucht zu erklären, was ihr 
Anteil an dieser Religion sein sollte." Und dann sagte sie: "Ich 
hatte immer das Gefühl, dass man so viele Schritte machen 
muss, um zu Gott zu gelangen. Sie waren so kompliziert und 
dauerten so lange, dass ich mir einen besseren Weg wünschte, 
einen einfacheren Weg. Ich sehnte mich danach, die 
Erleuchtung oder das, was ich jetzt als einen liebenden Vater im 
Himmel kenne, direkter und unmittelbarer zu erreichen, aber 
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ich wusste nicht, wie, und ich habe meine Gedanken nie mit 
jemandem geteilt." 

  20:55  Sie erzählt weiter, dass sie 17 Jahre alt war, als ihre wunderbare 
Großmutter, das Licht ihres Lebens, starb. Sie sagte, die Trauer 
sei überwältigend gewesen. Ich wollte meine Darima unbedingt 
wiedersehen, und ich kämpfte damit, zu akzeptieren, dass sie 
nicht mehr da war. Die Vorstellung, dass ihre Essenz in eine 
andere Form übergeht, war nicht sehr tröstlich für mich. Ich 
hatte ständig das Gefühl, dass meine Großmutter in der Nähe 
war. Ich wollte glauben, dass ich mit ihr reden könnte, wie ich 
sie gekannt hatte, meine Darima. Sie schüttete ihre Gefühle aus, 
um Trost oder Hoffnung zu finden, und ein Mitglied der Kirche 
freundete sich mit ihr an. Sie fand heraus, dass die Heiligen der 
Letzten Tage jeden Tag, oft mehrmals am Tag, zu einem 
liebenden Vater im Himmel beten, aber sie weiß nicht, wie sie 
es ihrer Familie sagen soll. 

  21:38  Das ist der Punkt, an dem sie in ihrem Vortrag sagt. Jetzt wird 
die Geschichte richtig interessant. Annapurnas Schwester, die 
ich bereits erwähnt habe, ging in einer anderen Stadt zur 
Schule. Sie waren seit Jahren getrennt, aber wie Annapurna war 
auch sie vom Tod ihrer Großmutter am Boden zerstört worden. 
Annapurna beschließt, dass sie mit ihrer Schwester sprechen 
muss, um ihr zu sagen, dass sie der Kirche beitreten wird. Sie 
verabredeten sich zum Mittagessen, und Annapurna sagte zu 
ihrer Schwester: "Ich muss dir etwas sehr Wichtiges sagen, und 
ich hoffe, du wirst mich nicht hassen." Ihre Schwester 
antwortete: "Nun, ich muss dir etwas sagen, und es könnte 
bedeuten, dass wir uns nie wieder sehen werden." Sie 
beschlossen, es zur gleichen Zeit zu sagen. Beide beichteten zur 
gleichen Zeit. Ich habe mich in der mormonischen Kirche taufen 
lassen. 

  22:28  Wow! Das ist es, was Schwester Berrett sagt. In einem Land, in 
dem weniger als 3 % der Gesamtbevölkerung Christen sind und 
weniger als 5 % dieser Christen den Heiligen der Letzten Tage 
angehören. Die Wahrscheinlichkeit, dass zwei Schwestern im 
selben Monat in zwei verschiedenen Städten zwei verschiedene 
Mitglieder der Kirche treffen, ist äußerst gering, aber genau so 
ist es geschehen. Sie zitiert Präsident Kimball: "Es gibt ein 
Wissen, von dem unser Vater im Himmel möchte, dass jeder 
von uns es hat, und das ist ein persönliches Wissen, dass er 
unsere Gebete hört und beantwortet." Sheldon, Sie haben 
Recht. "Ich werde euch einen Gott der Wunder zeigen." 

Dr. Sheldon Martin:  23:06  Erkennen, dass Gott ein Gott der Wunder ist. Da gibt es ein paar 
Dinge, die mir auffallen. Erstens, die Makroebene. Man sieht 
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sich einige Dinge an, die einfach wunderbar sind. Ich betrachte 
die Geschwindigkeit, mit der wir auf der ganzen Welt Tempel 
bauen. Dann gibt es die kleinen Wunder, die Momente, in 
denen ich es nicht erklären kann. Maxwell sagte einmal, dass 
Zufälle die Art und Weise sind, wie Gott sein Universum im 
Kleinen steuert. Ich liebe dieses Konzept, und es bestärkt mich, 
weil ich es mit Moroni in Verbindung bringen möchte. Denn 
wenn man sich allein fühlt oder andere Dinge, dann fragt man 
sich: Wo ist der Gott der Wunder? Er muss jetzt auftauchen. 
Einige der Wunder, die ich in meinem Leben erlebt habe, sind, 
wenn ich zurückblicke, Momente, in denen er mich wachsen 
ließ, aber ich wollte wirklich, dass er etwas anderes tut. 

  24:10  Ich erkenne, dass Ihre Zuhörer wahrscheinlich in letzter Zeit 
einige Wunder erlebt haben. Oder sie sind Zeugen von 
Makrowundern und Sie werden einige haben, die sich 
wünschen, dass Gott sich zeigt. Und zwar sofort. Moronis Worte 
sind genauso zutreffend. "Siehe, ich will euch einen Gott der 
Wunder zeigen." Bleiben Sie einfach der Nachfolger von Jesus 
Christus. Wenn Sie sich allein fühlen, gehen Sie weiter vorwärts. 
Wenn Sie also zu Vers 12 gehen, denke ich, dass er mit diesem 
Konzept ein Gott der Wunder ist. Das muss er auch sein, denn 
die ganze Menschheit braucht ein Wunder. 

  24:54  "Siehe, er schuf Adam, und durch Adam kam der Sündenfall. 
Und durch den Fall des Menschen kam Jesus Christus." Das ist 
das ultimative Wunder, das uns wirklich helfen wird, sogar der 
Vater und der Sohn, denn durch Jesus Christus kam die Erlösung 
des Menschen. Ich liebe diese Vorstellung, dass er sich auf 
wundersame Weise zeigt, wenn wir die ganze Welt betrachten. 
Er zeigt sich auf wundersame Weise, wenn ich mein eigenes 
Leben betrachte. Aber letztendlich zeigt er sich darin, dass es im 
Tod keinen Stachel gibt. Das ultimative Wunder ist, dass er 
gekreuzigt wurde, dass er starb und dass er auferstand. Denn 
das ist das Wunder, das uns allen die Möglichkeit gibt, das 
ultimative Wunder zu erleben. 

Hank Smith:  25:47  Ich denke an die Eltern und Großeltern, die zuhören, und sie 
denken: Wie kann ich meinen Kindern helfen, ihren Kindern 
einen Gott der Wunder zu zeigen? Erzählen Sie ihnen, was er 
getan hat. Erzählen Sie ihnen, was er getan hat, so wie Sheldon 
es mit seiner Geschichte von seiner Mission getan hat. Dieses 
Zeugnis: Ich weiß, dass es göttlich war, ich war dabei. 

John Bytheway:  26:10  Ich liebe Vers 12. Ich kann hören, wie Bruce R. McConkie von 
den drei Säulen der Ewigkeit spricht. Die Schöpfung, der 
Sündenfall und das Sühnopfer, genau hier in Vers 12. Diese drei 
Schlüsselereignisse im gesamten Heilsplan. Und ich dachte 
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daran, als ich meine Verlobte nach Hause brachte, als Kim 
meine Verlobte war. Mein Vater dachte: "Oh, Gott ist jetzt ein 
Gott der Wunder". Ich glaube, so hat er jetzt ein Zeugnis davon 
bekommen. Diese Vorstellung, dass Gott ein Gott der Wunder 
ist. Kürzlich haben wir in unserer Familie den Film "Flucht aus 
Deutschland" gesehen. Er spielt zu Beginn des Zweiten 
Weltkriegs, in den späten Dreißigern, als die Nazis in Polen 
einmarschieren wollten. Als ich den Film sah, dachte ich, warum 
habe ich diese Geschichte noch nie gehört. Und ich glaube, dass 
Präsident Joseph Fielding Smith zu der Zeit, als die Missionare 
ausgesandt wurden, gesagt hat: "Redet nicht darüber." 

  27:13  Weil es immer noch ein aktuelles Ereignis war und es jetzt 
herauskommt. Was war geschehen? Sie bekamen die 
Anweisung von der Kirche, die Missionare rauszuschicken, da 
die Nazis in etwa drei Tagen in Polen einmarschieren werden. 
Und der Missionspräsident sagt: "Schickt jemanden zum US-
Konsulat." Sie gehen zur Botschaft und der Mann kommt heraus 
und sagt: "Wir haben keine Informationen darüber." Er sagt zu 
diesem Ältesten, diesem jungen Ältesten, "Wir haben den 
besten Geheimdienst der Welt." Und der Älteste sagt: "Bei 
allem Respekt, Sir, ich glaube, wir haben Zugang zu besseren 
Informationen als die Regierung der Vereinigten Staaten." Ich 
überlasse es Ihnen, zu beobachten, was passiert. 

Hank Smith:  27:55  Das ist großartig. 

John Bytheway:  27:57  Es war zum Staunen. Das ist nur ein weiteres Beispiel dafür, 
dass Gott über die Menschen wacht. 

Hank Smith:  28:02  Ja, ja. John, das war T.C. Christensen, richtig? 

John Bytheway:  28:05  Ja, T.C. Christensen. Es heißt einfach Escape from Germany. 

Hank Smith:  28:08  Applaus für T.C. 

John Bytheway:  28:11  Ich habe es mir etwa fünfmal angesehen. Es ist atemberaubend. 
Gott ist ein Gott der Wunder. 

Hank Smith:  28:15  Und Sheldon, das ist aus der New Era vom März 2019, ich 
glaube, wirklich gut geschrieben, Wunder im Alltag zu finden. 
Die Größe, der Zeitpunkt und das Ergebnis eines Wunders sind 
kein Maßstab für unseren Glauben. Nehmen wir an, zwei 
Familien erhalten jeweils die Nachricht, dass eines ihrer Kinder 
Krebs hat. Beide Familien beten für eine schnelle Genesung des 
geliebten Menschen. Beide Familien glauben an die heilende 
Kraft von Jesus Christus. Das Kind der ersten Familie erholt sich 
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vollständig und trotzt den Prognosen der Ärzte, die ihm nur 
noch Monate zu leben geben. Das Kind der zweiten Familie 
leidet während der Behandlung und verstirbt nach der 
Behandlung, aber die ganze Familie ist von Frieden und Trost 
überwältigt, anstatt zu verzweifeln. Die erste Familie war nicht 
unbedingt gläubiger als die zweite. Beide Familien haben auf 
ihre Weise Wunder erfahren, und beide Wunder sind Teil eines 
Musters der ständigen Gewissheit, dass Gott einen Plan für 
jedes seiner Kinder hat. Sheldon, wenn wir dieses Kapitel lesen, 
wollen wir sicher nicht, dass irgendjemand weggeht und sagt: 
Was ist mit mir los, dieser Gott der Wunder? Wo ist er in 
meinem Leben? 

Dr. Sheldon Martin:  29:17  Ja, es kann eine echte Versuchung sein, sich das anzusehen. Ich 
würde ein paar Dinge sagen. Erstens warnt Moroni hier davor, 
nach einem Zeichen zu suchen oder es nicht zu tun. Es geht 
nicht darum, zu sagen: Hey, ich werde glauben, wenn, und wo 
ist dann das Wunder? Anstatt also nach einem Wunder zu 
suchen, wäre es vielleicht besser, sie zu beobachten, wenn sie 
geschehen. Sie haben Recht. Es bedeutet nicht, dass wir mehr 
oder weniger gläubig sind, wenn es geschieht. Ich denke an das 
Alte Testament mit Hiob: "Der Herr gibt und der Herr nimmt. 
Gepriesen sei der Name des Herrn." Ich denke an Schadrach, 
Meschach und Abednego. Aber wenn nicht, werde ich trotzdem 
glauben. 

  29:58  Wir alle kennen diese Momente, in denen wir wollen, dass 
etwas passiert, und es passiert nicht. Es ist gut, wenn wir sagen 
können, dass wir keine Erklärung dafür haben, warum manche 
Dinge geschehen und andere nicht. Aber wenn sich etwas zeigt, 
das wir mit unseren Augen sehen und mit unseren Ohren hören 
können, dann geschieht es, und Gott ist immer noch ein Gott 
der Wunder. Die Idee, sie zu beobachten, wenn sie geschehen, 
aber nicht danach zu suchen, und dann werde ich glauben, 
könnte eine gute Art sein, über Wunder zu sprechen. 

Hank Smith:  30:32  Danke, Sheldon. Das ist genau richtig. Ich möchte noch eine 
weitere Warnung hinzufügen, John: Erinnern Sie sich an das aus 
dem dritten Nephi. All diese Wunder finden statt, all diese 
Zeichen und Wunder, und der Satan begann, Lügen unter das 
Volk zu streuen, um ihre Herzen zu verstocken. Damit sie den 
Zeichen, die sie gesehen hatten, nicht glauben würden. Und es 
wird versucht, eine Erfahrung, die man gemacht hat, 
wegzuerklären. Dritter Nephi zwei Vers eins: "Das Volk begann, 
Zeichen und Wunder zu vergessen, und begann, immer weniger 
über ein Wunder vom Himmel zu staunen." 
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Dr. Sheldon Martin:  31:09  Das ist eine Kategorie von Menschen, zu der ich niemals 
gehören möchte. Ich möchte niemals weniger und weniger 
staunen über die erstaunlichen, wunderbaren Dinge, die Gott 
tut. 

John Bytheway:  31:22  Wir greifen ein wenig vor, aber wenn Moroni sagt: "Oh, Leute, 
ihr müsst diesen Vortrag lesen, den mein Vater gehalten hat, 
oder ihr müsst diesen Brief lesen, den mein Vater mir geschickt 
hat. Moroni 9:25: "Mein Sohn, sei treu in Christus. Mögen die 
Dinge, die ich geschrieben habe, dich nicht betrüben und dich 
zu Tode belasten." Dieses ganze Kapitel ist ziemlich schlimm. Er 
berichtet, wie schlecht die Dinge sind, und sie sind wirklich 
schlecht. "Christus aber möge dich erheben, seine Leiden und 
sein Tod und die Offenbarung seines Leibes für unsere Väter 
und seine Barmherzigkeit und Langmut in der Hoffnung auf 
seine Herrlichkeit und das ewige Leben mögen in deinem Geist 
ruhen für immer." Und es ist eine großartige Erinnerung daran, 
was wir in unseren Gedanken ruhen lassen. 

Hank Smith:  32:05  Das ist wundervoll. Sheldon, eine letzte Strophe. Ganz am Ende. 
Mormon 9:31, scheint Moroni einen kleinen Moment zu haben, 
in dem er sagt: "Hey, das ist nicht perfekt. Verurteilt mich nicht 
wegen meiner Unvollkommenheit, auch nicht meinen Vater 
wegen seiner Unvollkommenheit und jeden anderen, der 
geschrieben hat. Sondern dankt Gott, dass er euch unsere 
Unvollkommenheit offenbart hat, damit ihr weiser werdet, als 
wir es waren." Die Frage, was man von einem Propheten 
erwartet, wird häufig gestellt. Vor ein paar Wochen hatten wir 
Sheri Dew zu Gast und sie sagte: "Sind Propheten perfekt? Nein, 
aber schauen Sie, wem sie folgen. Schauen Sie, wer sie formt." 
Was kommt Ihnen in den Sinn, wenn Sie einen Vers wie diesen 
lesen? "Verurteilt mich nicht wegen meiner 
Unvollkommenheit." 

Dr. Sheldon Martin:  32:48  Kürzlich wurde eine Publikation auf der Website der Kirche in 
der App der Evangeliums-Bibliothek veröffentlicht. Sie befindet 
sich unter der Kategorie Themen in Fragen in diesem Abschnitt 
der Suche nach Antworten auf Ihre Fragen. Einer der Artikel 
trägt den Titel: Sei geduldig mit dir selbst und mit anderen. Eine 
der Unterüberschriften lautet: Habt Geduld mit Kirchenführern. 
Und es gibt ein Zitat von Elder Uchtdorf: "Habt Geduld mit den 
Kirchenführern. Die Kirchenführer, die berufen sind, dieses 
Werk zu leiten, sind ehrliche, aber unvollkommene Menschen. 
Elder Dieter F. Uchtdorf hat festgestellt, dass es Zeiten gegeben 
hat, in denen Mitglieder oder Leiter in der Kirche einfach Fehler 
gemacht haben. Das war in der Vergangenheit so und ist auch 
heute noch so. Ein Gemeindeleiter könnte etwas sagen, das Ihre 
Frustration oder Ihr Gefühl der Isolation noch verstärkt. Sie 
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zeigen vielleicht nicht das Mitgefühl oder Verständnis, das Sie 
brauchen. Geduld mit Leitern zu zeigen bedeutet nicht, dass wir 
illegales oder missbräuchliches Verhalten tolerieren, aber wir 
sollten der großen Mehrheit der Kirchenleiter Unterstützung, 
Liebe und Geduld entgegenbringen, da sie einfach und 
unvollkommen für Zion arbeiten." 

  34:00  Das ist eine wunderbare Zusammenfassung: Wir sind alle 
unvollkommen, wir bemühen uns und haben Geduld 
miteinander, aber ich liebe Moronis Botschaft. Verurteilt die 
Arbeit nicht, nur weil es manchmal unvollkommene Menschen 
gibt, die sich einmischen. Das ist wirklich ein großartiger 
Ratschlag von Moroni. 

John Bytheway:  34:21  Wenn man sich wirklich auf die Diener des Herrn konzentriert, 
ist die bessere Frage, wer der Herr dieser Diener ist. Die Frage 
lautet nicht: War Petrus perfekt? Die Frage ist, ob Petrus von 
Christus gelehrt, geführt und korrigiert wurde. Und das war er. 
Erinnert mich an Abschnitt 67. Sie wissen, wie Petrus sank, als 
er seine Augen von Christus abwandte, oder? Matthäus 14. 
Kirchengeschichte. Ihr habt auf Joseph geschaut und seine 
Unvollkommenheiten gekannt, und seine Sprache habt ihr 
gekannt, aber schaut euch die Offenbarungen an. Es gibt keine 
Unvollkommenheit in ihnen. Es ist ein großer Abschnitt. 

Hank Smith:  34:57  Das ist Abschnitt 67, Vers 5. Und du hast in deines Herzens 
Erkenntnis gesucht, dass du dich über seine Sprache hinaus 
ausdrücken könntest. Er sagt, dass ihr auf die falschen Dinge 
starrt. Du starrst auf diese Unvollkommenheiten und verurteilst 
sie wegen ihrer Unvollkommenheit. Ich danke Ihnen. Das war 
wirklich hilfreich. Sheldon, bevor wir Sie entlassen, würden 
unsere Zuhörer gerne hören, dass sie zu Hause sind und diese 
Kapitel mit uns studiert und aufmerksam zugehört haben. Was 
würden Sie ihnen mit auf den Weg geben von dem, was wir 
heute besprochen haben? Ich glaube, sie würden gerne wissen, 
was Sie über das ganze Buch denken. Was denken Sie über 
dieses Buch? 

Dr. Sheldon Martin:  35:36  Nun, danke für die Einladung und die Frage. Zu diesem 
Abschnitt möchte ich gerne zum Anfang zurückkehren. Was 
auch immer Sie für eine Erfahrung machen, sie ist einzigartig, 
aber es gibt andere, die Erfahrungen gemacht haben, aus denen 
Sie Kraft schöpfen können. Ich denke, Moroni ist einer von 
ihnen, und Mormonen sind einige dieser Menschen. Eine 
andere Sache, die ich für sehr wichtig halte, ist, dass wir einen 
Gott der Wunder anbeten. Er ist derselbe gestern, heute und in 
Ewigkeit und er ist noch nicht fertig. Wir sind das Werk, mit all 
unseren Unebenheiten, aber wir sind sein Werk. Ich war 
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Studienanfänger am College. Ich ging dorthin, um Baseball zu 
spielen. Ich stamme aus Palmdale, Kalifornien. Ich war nicht gut 
auf das College vorbereitet. In der High School hatte ich gute 
Noten, aber ich glaube, ich habe in einigen Fächern Einsen 
bekommen, weil ich da war und keinen Streit angefangen habe. 

  36:40  Ich war nicht wirklich auf das College vorbereitet. Ich wachte 
auf, ging zum Unterricht, ging zum Baseballtraining, ging zum 
Aufzug. Ich ging in die Bibliothek, bis sie schloss, und dann 
drehte ich mich einfach weiter. Vor meinem Bruder und mir war 
noch nie jemand auf dem College gewesen. Ich war verloren. Ich 
hatte einen Kurs über das Buch Mormon. Und unser Professor 
sagte: "Die erste Frage in eurer Prüfung wird lauten: Habt ihr 
die erste Hälfte des Buches Mormon gelesen? Richtig oder 
falsch? Das ist die Hälfte der Punkte wert, und lügen Sie nicht. 
Ich ging auf das Ende des Semesters zu, und ich war an einem 
Wendepunkt angelangt. Ich war an einem Punkt angelangt, an 
dem ich nicht wusste, ob ich jemals in der Lage sein würde, das 
zu tun. Ich wusste nicht, was ich tun sollte. Und an den Tag, 
bevor ich mit Alma 26:26 aufhörte, erinnere ich mich noch 
daran, dass ich gerade Chemie studierte. 

  37:28  Ich schloss mein Buch und schob es beiseite. Ich glaube, ich 
hatte ein paar Tränen in den Augen, als ich in dieser Kabine saß, 
und ich schlug das Buch auf, und der Vers, den ich gelesen hatte 
- ich bin mir sicher, dass ich ihn schon einmal gelesen hatte, 
aber er war nie auf diese Weise gelandet -, war Alma 26:27, und 
er lautete so: "Als nun unsere Herzen niedergeschlagen waren 
und wir im Begriff waren, umzukehren, siehe, da tröstete uns 
der Herr und sprach: Geh hin zu deinen Brüdern, den 
Lamaniten, und ertrage mit Geduld deine Leiden, und ich will dir 
Erfolg geben." Ich liebe Literatur, ich liebe Shakespeare. Ich 
liebe alle Arten von großen Schriften. Aber noch nie hat ein 
Buch so zu mir gesprochen wie dieses. Wie beim Liahona hatten 
sich die Worte dieses Mal verändert. Ich liebe das Buch 
Mormon. Ich glaube, dass es durch die Macht Gottes durch den 
Propheten Joseph Smith hervorgebracht wurde. Ich glaube es. 
Ich glaube es. Ich glaube es mit meiner ganzen Seele. Ich kenne 
die Geschichten über ihn und wie. Ich glaube es zu 100 %. Kein 
Buch hat mein persönliches Leben in Momenten der Not je so 
geleitet wie das Buch Mormon, und ich liebe es. 

Hank Smith:  38:44  Sheldon, das ist wunderbar. Ich habe Mitleid mit dem kleinen 
Neuling, der in dieser Kabine sitzt. 

Dr. Sheldon Martin:  38:49  Ich war so naiv, als Shad und ich dort waren, dass ich mich mit 
der Beraterin zusammensetzte. Sie fragte: "Welche Kurse willst 
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du belegen?" Und ich sagte: "Zahnmedizin." Ich war ein Neuling. 
Ich war ein Studienanfänger. 

John Bytheway:  39:01  Ist das eine Klasse? Zahnärztin? 

Dr. Sheldon Martin:  39:03  Ja. Zahnmedizinische Kurse. Und sie sagte: "Du meinst Chemie?" 
Und ich sagte: "Nicht wirklich." Ich dachte, der einzige Grund, 
warum ich das dachte, war: "Ich weiß, mein Zahnarzt hat 
freitags frei und fährt einen BMW. Ich denke, das ist der richtige 
Beruf für mich. Ich war völlig naiv. Mein Vater war beim Militär, 
meine Brüder waren auch beim Militär. Keiner von ihnen war je 
auf einem College gewesen. Zahnärztin. Ich dachte, es sei wie 
eine Berufsschule. Ich dachte, dass man im ersten Semester ein 
Modell benutzt und im zweiten Semester mit der Arbeit an 
Zähnen beginnt. Wie schwer kann das schon sein? In der 
Oberstufe lernt man, wie man sie löscht. 

John Bytheway:  39:38  Nächstes Semester. Hier ist Ihr Beamer. 

Hank Smith:  39:40  Oh, das ist fantastisch. Und sehen Sie, wo Sie sind. Nun Sheldon, 
das ist eine perfekte Geschichte, denn Gott ist ein Gott der 
Wunder. 

Dr. Sheldon Martin:  39:49  Ja, das ist er. 

Hank Smith:  39:51  Oh, Sheldon, danke, dass Sie bei uns sind. Danke, dass Sie Ihre 
Zeit mit uns verbringen. Wir haben es geliebt. 

Dr. Sheldon Martin:  39:56  Ich danke Ihnen. Du segnest das Leben meiner Familie. Du 
segnest meine Kinder. Ich weiß, dass Millionen von Menschen 
das tun, aber ich danke dir einfach überall, wo du hingehst, für 
die vielen Jahrzehnte, in denen du Menschen aufgebaut hast. 
Also danke. 

Hank Smith:  40:10  Das ist sehr nett von Ihnen. Wir sind genauso dankbar für Sie 
und für alle, die zuhören. Damit möchten wir Dr. Sheldon 
Martin dafür danken, dass er heute bei uns ist. Was für ein 
Vergnügen. Wir möchten unserer ausführenden Produzentin 
danken. Sie ist ein Wunder für uns, nicht wahr, John? Shannon 
Sorensen. Unseren Sponsoren David und Verla Sorensen, und 
wir denken immer an unseren Gründer Steve Sorensen. Wir 
hoffen, dass Sie nächste Woche zu uns stoßen werden. Wir 
machen einen Sprung in das Buch Ether auf FollowHIM. 

  40:41  Bevor Sie zur nächsten Folge übergehen, habe ich noch eine 
wichtige Information. Das Transkript dieser Folge und die 
Notizen zur Sendung sind auf unserer Website followhim.co 
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verfügbar. Auf unserer Website finden Sie auch unsere beiden 
kostenlosen Bücher, Finding Jesus Christ in the Old Testament 
und Finding Jesus Christ in the New Testament. Beide Bücher 
sind voll von kurzen und aussagekräftigen Zitaten und 
Erkenntnissen aus all unseren Episoden aus dem Alten und 
Neuen Testament. Die digitalen Kopien dieser Bücher sind 
absolut kostenlos. Sie können den Podcast auf YouTube 
ansehen. Auch auf unseren Facebook- und Instagram-Konten 
finden Sie Videos und Extras, die Sie sonst nirgendwo finden. 

  41:16  Wenn Sie wissen möchten, wie Sie uns helfen können, könnten 
Sie den Podcast abonnieren, bewerten, rezensieren und 
kommentieren, damit wir leichter zu finden sind. Natürlich wäre 
das alles nicht möglich ohne unser unglaubliches 
Produktionsteam: David Perry, Lisa Spice, Jamie Neilson, Will 
Stoughton, Krystal Roberts, Ariel Cuadra und Annabelle 
Sorensen. 

Präsident Russell M. Nelson: 41:36  Welche Fragen oder Probleme Sie auch immer haben, die 
Antwort finden Sie immer im Leben und in den Lehren Jesu 
Christi. Wenden Sie sich an ihn. Folgen Sie ihm. 
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Hank Smith: 00:02 Hallo zusammen. Willkommen bei FollowHIM Favorites. Hier 
erzählen John und ich jede Woche eine Geschichte, die zur 
Lektion der Woche passt. John, wir sind diese Woche in 
Mormon 7, 8 und 9. Es gibt eine Stelle, an der Moroni, der jetzt 
schreibt, weil sein Vater Mormon verstorben ist. Er schreibt an 
uns und sagt etwas, das ein wenig hart ist. Er sagt: "Ihr liebt 
Geld, ihr liebt euren Besitz, eure Kleidung mehr als die Armen, 
mehr als die Bedürftigen, die Kranken und die Bedrängten." Und 
dann sagt er: "Ihr schmückt euch mit Dingen, die kein Leben 
haben. Und doch lasst ihr den Hungrigen, den Bedürftigen, den 
Nackten, den Kranken und den Betrübten an euch 
vorübergehen und merkt es nicht einmal." 

00:45 Ich habe eine Geschichte für Sie, John. Ich möchte hören, was 
Sie davon halten. Ich muss jetzt ein paar Haftungsausschlüsse 
machen, also achten Sie auf diese. Vor ein paar Jahren, ich 
werde den Namen des Mannes nicht nennen, war er ein Bischof 
der Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten Tage, und er 
beschloss, die Sakramentensitzung etwas anders zu gestalten. 
Ich muss sagen, John, dass die Kirche seit dieser Zeit gesagt hat, 
dass man so etwas bitte nicht tun soll. Ich möchte also nicht, 
dass irgendjemand da draußen sagt: "Oh, das will ich auch mal 
probieren. Nein, nein, tun Sie das nicht. Er hat nicht absichtlich 
gegen irgendwelche Regeln verstoßen. Der Bischof beschloss, 
früh aufzustehen, zu einem Maskenbildner zu gehen und vor 
der Kirche wie ein echter Obdachloser auszusehen. Dann setzte 
er sich direkt vor die Kirchentür, als seine Gemeinde hereinkam. 
Ich möchte nicht, dass irgendjemand da draußen denkt, oh, das 
werde ich auch tun. Aber er hat eine ganze Menge gelernt, und 
ich glaube, die Gemeinde hat auch eine ganze Menge gelernt. 

01:38 Er sagte: "Als meine Gemeinde hereinkam, gingen viele aus dem 
Weg, um mich absichtlich zu ignorieren. Er sagte: "Einige gaben 
mir einen Apfel, Kekse oder einen 20-Dollar-Schein." Er sagte: 
"Ich war am meisten von den Kindern beeindruckt. Sie wollten 
mir unbedingt die Hand reichen und in irgendeiner Weise 
helfen. Mehrere Mitglieder seiner Gemeinde forderten ihn auf, 
das Grundstück zu verlassen. "Eine Person hat sich sehr bemüht, 

Hinweis: Dieses Dokument ist eine automatische Transkription. Sie könnten ein paar kleine Fehler finden.

Mormon 7-9 followHIM Favoriten Seite 1



mir zu sagen, dass dies kein Ort sei, an dem man um 
Wohltätigkeit bitten könne und dass ich nicht willkommen sei. 

  02:10  John, der zweite Betreuer in der Gemeinde, wusste Bescheid. Er 
sagte ihm: "Ich werde diese Person sein." Nachdem die 
Versammlung begonnen hatte, ging der Bischof, der der 
Obdachlose ist, nach vorne in die Kapelle, setzte sich ganz nach 
vorne und hörte zu, und der Berater, der zweite Berater, hielt 
den Vortrag. Er begann zu flüstern oder mit dem zweiten 
Seelsorger aus der Reihe, in der er saß, zu sprechen, was 
ziemlich ungewöhnlich ist. Und er sagte: "Darf ich etwas 
sagen?" Der zweite Seelsorger merkte nicht, dass dies ihn 
verraten könnte, John, und sagte: "Brüder und Schwestern, 
dieser Obdachlose möchte ein paar Worte sagen." Es gab einige 
merkwürdige Blicke, einige Stille, und der Bischof ging zur 
Tribüne. Er sagte, er wolle den Menschen für all ihre 
Freundlichkeit danken. Er habe etwas Geld erhalten und wolle 
einen Teil davon als Zeichen der Wertschätzung zurückgeben. Er 
fragte: "Wo ist der Bischof? Ich würde ihm gerne das Geld 
geben." Aber niemand sprach, und der Obdachlose begann, 
seine Perücke und seine Brille abzunehmen, um zu zeigen, dass 
er in Wirklichkeit der Bischof war. 

  03:20  Das sagte er: "Es hatte einen Schockwert, den ich nicht erwartet 
hatte. Er sagte: "Ich hatte keine Ahnung, dass die 
Gemeindemitglieder so zusammenzucken würden." Er sagte: 
"Einige Anwesende fingen an zu weinen. Andere sagten nichts. 
Viele traten vor und entschuldigten sich für ihre Gleichgültigkeit 
gegenüber dem Bischof. Sie kündigten an, dass sie Dinge tun 
würden, um für ihre Taten zu büßen." Er sagte: "Ich fühlte mich 
schrecklich, dass sie sich so schrecklich fühlten." Aber er sagte, 
das Experiment sei wirkungsvoller gewesen als eine Predigt, die 
er hätte halten können. 

  03:56  Das war der interessante Teil, er sagte: "Ich habe eine 
unerwartete Lektion gelernt. Wir müssen weder Geld noch 
Essen geben." Und John, ich weiß, dass es ziemlich entmutigend 
ist, Geld zu geben. 

John Bytheway:  04:07  Ja, das Prinzip ist Ware vor Bargeld, richtig? 

Hank Smith:  04:12  Hank Smith: Ja. Es gibt Organisationen, denen man sein Geld 
geben und wirklich helfen kann. Er sagte: "Wir müssen nicht 
immer Geld oder Essen geben, aber wenn wir wirklich an das 
glauben, was wir sagen, dass wir glauben, sollten wir dann nicht 
lächeln, Augenkontakt herstellen und ihnen ein bisschen 
Menschenwürde zugestehen?" 
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  04:29  Also noch einmal, John, bitte, niemand soll das tun. Das ist 
nichts, was die Kirche von dir verlangt. Und er hat keine Regeln 
gebrochen, bis dahin war es keine Regel. Ich mag einfach die 
Lektion. Gehen wir mit unseren AirPods vorbei? Gehen wir an 
Menschen vorbei, die uns brauchen und bemerken es nicht 
einmal? 

John Bytheway:  04:46  Das ist eine dieser wahren Geschichten, die einen dazu bringen, 
sich zu fragen: Was würde ich tun? 

Hank Smith:  04:52  Wir hoffen, dass Sie bei unserem vollständigen Podcast 
mitmachen, er heißt FollowHIM. Sie können ihn überall 
bekommen, wo Sie Ihre Podcasts bekommen. Wir sind diese 
Woche bei Dr. Sheldon Martin. Er hat ein paar wunderbare 
Einsichten aus seinem Hintergrund, die Sie lieben werden, und 
dann kommen Sie nächste Woche wieder hierher, wir machen 
einen weiteren FollowHIM-Favoriten. 
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